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Deutſchland. helfer in Adlershof, Steglitz und Eberswalde, ſo⸗ 
Berlin, 18. Mai. Durch die Zeitungen 
läuft eine Mittheilung, wonach in der vorgeſtrigen 
Sitzung des Staatsminiſteriums beſchloſſen ſein 
ſoll, die Militärvorlage dem neuen Reichstag in 


der dem Antrag von Huene entſprechenden nick Beihülfen gewährt. > 
Faſſung zu 1 Die erſordrrliche der Kaiſerin eine Anzahl Delegirter vorgeſtellt, 


5 RR = i 9 W + 
Fe nee . jo se 55 8 führte W en An 1 145 
u enge ge ee Uhr folgte eine Verſammlung im Landhauſe, wo 
1 ee bejchafft nden 5 Wir 10 un der Schriftführer Dr. Lenz zunächſt einen ein⸗ 
der Tage. die Nachricht als unrichtig bezeichnen ehenden Verwaltungsbericht über die Einzel⸗ 
a denen, de eee ee Benno leiſtnngen des Vereins vorlegte. Generalkonsul 
wird hierzu geſchrieben: „Die preußiſche 3 Schmidt erſtattete ſodann den Kaſſenbericht. Dem 
regierung bat ſich nach der Aufloſung des Reichs Bericht zufolge hatte der Verein im abgelaufenen 
tags noch nicht wieder mit der Militärvorlage 5. Verwaltungsjahr 137 702 Mark Einnahme 
beſchäftigt. Trotz der bevorſtehenden Neuwahlen Der Kaiſer gewährte 4000 Mark die Kaiſer 75 
wird die Neuformulirung der Militärvorlage nicht 9000 Mark la Minifterium des Junern 2000 
als durchaus brennend betrachtet. Man ſcheint Mark, von 16 Zweigvereinen wurden 118 708 
‚zer 5 Waßlbewemen ar Se zu Mark abgeführt, einzelne Geber ſpendeten 1874 
wollen und erſt wenn das Ergebniß ſich ziemlich J ark Verausgab aden en 1485 
ſicher überſeben laſſe, an die Frage ‚offiziell ber Mark. Der Berliner Lofer ielt 14 718 
antreten zu wollen. Alle entgegengeſesten Nach“ Mark, die Berliner Stadtmiſſion 30000 Mark 
richten über den Stand dieſer Frage find ans der das Marienheim 3000 Mark, das Johannisſtift 
Luft gegriffen, Weder liegt eine neue Ausarbei 200 Markl. Der Provinz enden en mit 
tung der Militärvorlage oder gar der Regierung Ausſchluß Berlin 8 17 954 Mark zu⸗ 
vor, nach der das preufiſche Staatsminiſterium wendet. Es wurden ferner verausgabt für 
u die Lage verſetzt, über eine ſolche Vorlage in Provinz Oſtpreußen 3802 Mark für Provinz 
ſeiner vorgeſtrigen Sitzung zu berathen. Auch Weſtpreußen 3202, für Provinz Sachſen 15 986 
die Deckuugsfrage kaun noch als eine offene be- für Schleſien 8 400 für Pommern 4852 für 
zeichnet werden. Ebenſowenig iſt bis jetzt in RE Poſen 1100, für Schleswig⸗Holſtein 5645, für 
gierungskreiſen ſchon in beſtimmter Form der Hannover 640 für Oſtfriesland 958, für Heſſen⸗ 
Termin für den Zuſammentritt des neuen Reichs Kaſſel 3871 für Weſtfal 1 13 635 105 für Rhein⸗ 
tags in Ansſicht tee ba 3005 Mark . 
Ein Leitartikel der „Nordd. Allg. Ztg.“ bes e ; 
ſchäftigt ſich heute eingehend mit der gegenwärti⸗ aus ne e 
gen Wahlagitation der Sozialdemokraten; das ſtattfand, hat, wie uns von zuverläſſiger Seite 
Blatt leukt die Auſmerkſamkeit auf die Jutenſihet mitgetheift wird, ſowohl beim Kaiſer ſelbſt, als 
* an in dieſem 1 5 5 daß auch bei demjenigen militäriſchen Perſönlichkeiten, 
iner Partet bisher dageweſen und konſtotirt, DAB die in feiner Umgebung bereits der römiſchen Re⸗ 
ea e, ſodialdemekratiſche Kandidaturen für pue im Jahre 1888 beiwohnten, den Beweis er⸗ 
die 397 Reichstagswahlkreiſe eingetragen ſind bracht, daß das italieniſche Heer feit dem erwähn⸗ 
von denen 150 auf Prenßen, der Reſt auf das ten Jahre weſentliche Fortschritte gemacht hat 
übrige Reichsgebiet fallen, Der Artikel weiſt auf Um fo abgeſchmackter erſcheint daher eine Mit⸗ 
die ſoziaſe und geiſtige Qualität der ſozialiſtiſchen theilung des heute eingetroffenen „Figaro“, in 
Kandidaten hin, bezüglich deren es heißt: Ein welcher dem Kaiſer Wilbelm II. eine Acuferung 
hen —.— ee nen 5 r. daß zügeſchrechen wird, durch deren Erfindung bezweckt 
lle ihre Kandidaten gen toten zn ſehen, daß wird, in Italien Mißtrauen gegen Deutſchland zu 
alle ihre Kandidaten gewählt würden; ein ver fen Nach der Truppenſchau des Königs Hum⸗ 
5 N bi — 


nichtenderer Schlag könnt f i i f ; 

jene Ai aden weites Lichtes Det 5 ee halbklerikale Boulevardblatt, 
Maß geifüger Kraft die ſozialdemokratiſchen übe ge a 95 no x 1 Nige 
rer als Reichstagskandidaten ihrem Anhang zu We 9 85 e 
bieten wagen. Zum Schluſſe findet ſich folgende ſich au eee eee eee eee, 


= 


Mahnung: die bürgerlichen Parteien ſollten die 9 ; 1 Mi ; 
gefleigente Juteufität der ſozialdemokratiſchen ell, um haben a n ia 1 
N 0 7 4 2 3 . 17 2 
ee . RAR ‚zung ziemlich laut“ erfolgt ſei, während doch 
Fr 15 Shih n 275 König Umberto und viele hochgeſtellte Italiener 
reich einzuſetzen wäre genug, 9 an der en Nähe n 9 
Der ft 45 g ſe die framzöſiſchen Chauviniſten, abgeſehen 
Kerimente . be . e et 9 allem Uebrigen, belehren, wie „gut unter⸗ 
Weiſe beſchränkt worden. 5 richtet“ der Gewährsmann des „Figaro“ iſt. 


. Nur drei Mann von reiz ihr a 
jeder Korporalſchaft haben den erbetenen Urlaub Serilich wan es nicht überrafchen, daß die fran, 


485. - 3 zöſiſchen „Patrioten“ von der ſtetigen Entwicklung 
erhalten, der bei den le eee zu Aialuns auf allen Gebieten des Staatslebens 
1 — . 27 iu 80 t ee n= „ Dit Seine 
ung Seine Urſache in der jetzt im Lande herr⸗ nhfirhfint > F u: 
8 Wahlaufregung haben fol g September n lt e 1 feat n Oe 

Wenn Zweifel aufgetaucht ſind, ob die Mel⸗ ea Ai © fert S vr) au 1 ro⸗ 
dung richtig ſei, daß der bekannte Brief des machen, di 2 bei ti a d 87 u 
Prinzregenten von Braunſchweig an den General Geli de be Mock BD Be De * 1 Fri Be 
von Winterfeld gerichtet wurde, ſo kaun auf er G = BE Dr REN 25 DR 70 
Grund guler ermationen die Richtigkeit dieſer 10 5 . 1 hat, 5 
Adreſſe beitäzn,.. werden. Wir könn binzufüg n, halten. Von der Regierung iſt bei verſchiedenen 
daß der Adreſſat gar nicht in den Besitz des an eſchichtskuntigen Henn fer und in de Sg: 
ihn gerichteten Brief; s gelangt iſt und daß au ch gegend angenngt worden, welche Erinnerungen 
der „Vorwärſs“ feinen Namen nicht kaunte, als 8 ben, Anfeuth n 
ihm“ das Schriſtſtück zugeſtellt reſp. zugeſteckt Königin Luiſe und Kaiſer Friedrichs UL, welcher 
wurde. Burg Bag h b da in 55 5 

Hier ein re ee ; Burg Belchau, wo die Königin Luiſe in den 
Breslau 3 daß Seitens der Milet, en 1802 und 1804 geweilt hat, und Mockrau 
tung an die Magiſtrate folgender“ ſchleſiſcher B Ale Bar beugt N 11 0 dem beabſichtigten 
Städte: Herrenſtadt, Ziegenhals, Tarnowitz, Kat⸗ Be "rail fi haf 15 ee 
towig. Nofenberg, Winzig, Guß rau, Reichenbach, |; , art ilhelmshafen, Kont 57 PR 15 e 
Lublinic, Glatz, Neiſſe, Leobſchitz, Neuſtadt, un Hop it beute Poren wohlbehalten in Wal 
Grottkau, Oels und Breslau die Anfrage ergan“ gere ee nn torgen wohlbehalten in Wan⸗ 
sen, ob ſie neue Garniſon aufzunehmen geneigt,“ r 8 } : N N j 
reſp. ob eine Ausdehnung der bestehenden Gar- ii 1 5 Can 6 Aer 
niſon möglich ſei. geſchiedene Gemahlin des verſtorbenen Großherzogs 

— Die Börſen Enquete-Kommiſſion hat am don Heſſen, welche vor einiger Zeit die Nachricht 
17. d. M in ihrer 91. Sitzung die zweite Leſung von igrer berorſtehenden ehelichen Verbindung mit 
der Beſchlüſſe beendet und N demnächſt ner, dem Sekretär der ruſſiſchen Botſchaft in Berlin, 
tagt. Ihre Aufgabe iſt hiermit bis auf den dem non Bacharacht, dementirte, iſt nunmehr thatſäch⸗ 
Reichskanzler zu erſtattenden gutachtlichen Bericht 109 1 von Bacharacht verheirathet. Er 
erledigt, zu deſſen Feſtſtellung eine nochmalige, 1 05 ae 101 au die ruſſiſche Geſandtſchaft in 
tetste Verſammlung binnen einigen Monaten be Alla verſet Werden. 8 1 
rufen werden wird. Genthin, IT. Mai. Im Gmthiner 

Der „Kreuzztg.“ zufolge haben mehrere Wochenblett! veröffentlicht, der AN Reichstags⸗ 
Beförderungen in der kirchlichen Verwaltung ſtatt⸗ BR Ne ER ie vr 1 1 5 in 7 
gejunden. Den Konſiſtorialräthen Schott, Mit⸗ ſiellte Graf Herbert eee eine GrHätung gegen 
lier des Konſiſtoriums der Provinz Sachſen und eine ihm in einer pfälziſchen Zeitung Mön 
Pfarrer zu Barby, und D, Niemann, Mitglied schriebene und Zen dort in viele andere Blätter 
des Nonſiſtoriums der Provinz Wiſtfalen und übergegangene Aeußerung, wonach er die Frage 
1. Pfarrer in Münſter, iſt der Charakter als aufgeworfen haben ſollte, ob es ein Unglück ei, 
Ober- Konſiſtorialrath verliehen worden; ſodaun wenn die kleinen Bauern verſchwänden und ihr 
iind die Nonſiſtorialaſſeſſoren Fluhme in Stettin, Beſitz in größeren rationellen Betrieben a 
Scheuer in Poſen und Peter in Magdeburg zu würde. Graf Bismarck erklärt jene Unterſtellung 
Konſiſtorialräthen ernannt worden. für eine müßige Erfindung von Anfang bis zu 
— Der laiſerliche Kömmiſſar Dr. Peters, Ende; eine derartige Aeußerung ſei von ihm nie⸗ 


Graudenz, 16: Mai. Seine Majeftät der 


Stettiner Zeitung. 


Morgen⸗Ausgabe 


wie die Stadtmiſſien in Rixdorf und Frankfurt[ Vorwand an, daß durch die Zuſammenfaſſung pitän Thoreux, jet von den Laos gefangen genom⸗ 
a. O. unterſtützt und der Lutherſtiftung in Frank- deutſcher Sprachgebiete in einheitlichen Gerichts- men worden, werde jedoch von denſelben reſpekt⸗ 
furt, dem evangeliſchen Vereinshaus in Branden⸗ ſpreugeln das Land Böhmen zerriſſen werden ſolle. voll behandelt. Y Jahr ier d g 
burg und der Kleinkinder⸗Bewahranſtalt zu Köpe⸗ Der Abgeordnete Gregr ſchrie den Deutſchen zu, in Folge des Vörmarſches der vom General- ſchäftsleben, und gewiſſe ſchwarzſehende Propheten 
i Zum Schluß wurden ſie wollten ein neues Preußen in Böhmen ſchaffen. 


ziemlich laut und dabei lächelnd hinzu: „Ich 


Freitag, 19. Mai 1893. 
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Die Jungczechen geben für ihre Wuth den Kommandirende der franzöſiſchen Abtheilung, Ka- Sind wir hier am Vorabend dieſer Kriſis? — 
ſo fragen ſich die Finanziers und Politiker der 
verſchiedenen Staaten Nordamerikas. Vor 9 
Jahren hatten wir hier die letzte Panik im Ge⸗ 


Man befürchtet weitere Unruhen 


gonverneur Laneſſan abgeſandten Truppen. Die wollen wiſſen, daß der kommende Krach ganz 
Dem Statthalter wurde zugerufen, er möge nicht Stämme, um welche es ſich hierbei handelt, andere Ueberraſchungen bringen werde, als der 
vergeſſen, daß ſchon einmal in Böhmen ein Statt⸗ haben eine beſondere Kampfesweiſe und ſollen, letzte; ja, daß die Vereinigten Staaten vor einer 
halter aus dem Fenſter des Hradſchines in den wenn fie beunruhigt werden, ſehr zu fürchten jener Kriſen ſtehen, welche die argentiniſche Re 
Graben geworfen wurde. Alle hieſigen Journale ſein. — Auf der ſiameſiſchen Geſandtſchaft iſt publik vor zwei Jahren und Auſtralien vor drei 
geben ihrer Entrüſtung über die unwürdige Me- man überzeugt, daß die Regierung von Siam die Wochen rninirt haben. = 
thode der Jungezechen Ausdruck. ſchuldigen Laos⸗Leute beſtrafen wird. Wenngleich nun dieſe Befürchtungen augen 
Wien, 18. Mai. Der Prinzregent Luitpold Paris, 18. Mai. Drei Verwaltungsmit⸗ ſcheinlich übertrieben find, jo läßt das andauernde 
von Baiern iſt heute früh 6 Uhr 45 Minuten) glieder des „Comptoir des Fonds nationaux“ Verſchwinden des Goldes, welches die Bankiers 
mit feiner Tochter Prinzeſſin Thereſe zum Ber ſind mit 1 100 000 Franks durchgegangen. Die und Finanzleute erſchreckt, darauf ſchließen, daß 
ſuche ſeiner Schweſter Adelgunde, Herzogin von Paſſiva der Geſellſchaft find noch nicht feſt⸗ die Situation eine hinlänglich ernſte iſt Die 
Modena, bier eingetroffen und am Bahnhofe von geſtellt. Urſache des Uebels iſt dabei ſehr einfach der 
der Herzogin und dem baieriſchen Geſandten Gra⸗ Paris, 18. Mai. Der „Politique coloniale“ Staatsſchatz ſetzt jeden Monat für 20 Millionen 
fen von Bray⸗Steinburg empfangen worden. zufolge beſchloß der Miniſterrath, daß General Mark Papiergeld in Umlauf, und zwar im Aus⸗ 
| Wien, 18. Mai. Der Großherzog von Dodds demnüchſt nach Dahomey zurückkehren tauſch von Silberbarren, welche er ſich ver⸗ 
Heſſen beſichtigte heute Vormittag mit dem Her⸗ ſolle, um die Leitung der Expedition gegen den pflichtet hat, von den Minenbeſitzern zu kaufen. 
zog Johaun Albrecht von Mecklenburg das Ar Reit der Streitkräfte König Behauzins zu über- Das Silber koſtet 1,00 Mark, 1,30 Mark, 
tilleriearſenal und wohnte darauf den Uebungen nehmen. Der Kammer werde in nächſter Zeit ja in einigen Minen ſogar uur eine Mark und 
des Militärreitinſtituts bei, wo er von dem Erz⸗ eine Kreditforderung für dieſen Zweck zugehen. darunter die Unze. Der Staatsſchatz dagegen be 
herzog Franz Salvator begrüßt wurde. Heute 5 zahlt die Unze mit 3,40 Mark. Das Papier⸗ 
Nachmittag unternimmt der Großherzog einen Italien. geld, welches ein jo entwerthetes Metall reprä⸗ 
Ausflug nach Luxemburg. Ueber die Perſönlichkeit des neuernannten ſentirt, iſt natürlich nicht beſonders geſchätzt. So 
| Im niederöſterreichiſchen Landtage interpellirte Nuntius in Wien, Monſignore Agliardi, wird der beeilen ſich diejenigen, welche es erhalten, dem 
der Abgeordnete Hauck wegen des Verbotes der „N. fr. Pr.“ aus Rom berichtet: Agliardi, Lom⸗ Staatsſchatz es zurückzubringen um es in Gold 
Theilnahme von Reſerveofftzieren an ſtudentiſchen barde von Geburt, begann feine Laufbahn in der umzuwechſeln, und dieſes Gold ſchicken fie, um 
Verbindungen. Der Landmarſchall lehnte die Propaganda ſide. Als der „Monit. de Rome“ dem Schwanken des Geldmarkts nicht ausgeſetzt 
Beantwortung der Juterpellation ab, weil der gegründet wurde, betraute man ihn mit der Bes zu ſein, ins Ausland. Der Sekretär des Staats: 
Gegenſtand derſelben die oberſten Militärbehörden richterſtattung über Miſſions⸗Angelegenheiten. Zwei ſchatzes verſuchte hingegen Maßregeln zu ergrei⸗ 
betreffe und außerhalb der Kompetenz des Land- Jahre ſpäter ging er als apoſtoliſcher Legat nach fen und fette ein Rundſchreiben in Umlauf, 
tages liege. " Goa, von wo er nach 
| Trieſt, 18. Mai. Der hier eingetroffene nennung zum Nuntins am Wiener Hofe als nicht mehr in Gold umgewechſelt werden würde. 
Maharadſcha Gwaikwar von Baroda reiſt heute deſſen Nachfolger in den außerordentlichen Kirchen- Sofort bemächtigte ſich eine wahre Panik der Be 
Abend nach Wien und ſpäter zur Kur nach ſachen nach Rom zurückkehrte. Seine Ernennung ſitzer der ig de 
Wildbad und St. Moritz. Derfelbe führt außer zum Nuniins in Wien bedeutet nichts anderes, jenigen Leute in den Burecaus des Staatsſchatzes, 


koſtbaren Geſchenken auch lebende Tiger und als daß ihm nunmehr der Purpur in ſicherer welche noch zur rechteu Zeit ihr Papier in Gold . 


Hyänen bei ſich, um fie regierenden Häuptern an⸗ Ansficht ſteyt. Er iſt ein freundlicher Mann und umwandeln wollten, ſah ſich M. Carlisle ge: 
zubieten. weiß ſich angenehm zu machen. Seiner Amts- zwungen, die Zahlung in Gold auf jedes Verlan⸗ 
ar führung wird die größte Korrektheit, aber fonftigen beim Auswechſelm von Silberſtaatspapieren 
Frankreich. auch nichts anderes nachgerühmt. Daß er zu verſprechen. So mußte der Reſervefonds von 
*,* Paris, 17. Mal. Wieder einmal nach der ſchwierigen Lage, die er in Ungarn vor⸗ 400 Millionen Mark in Gold, welcher die 2½ 
langen Monaten machen die Anarchiſten von ſich findet, gewachſen ſei, bezweifeln hier auch ſetue Milliarden in Uulauf geſetzten Papiergeldes 
ſprechen. Trotz der andauernden Verfolgungen Freunde. f garautirt, angebrochen werden. 
ſcheinen die Anarchiſten doch nicht abgerüſtet zu ud Damit war die Kriſis beſeitigt, aber das 
haben, wie ihr ruhiges Verhalten während der Großbritannien und Irland. Uebel blieb nichtsdeſtoweniger weiter beſtehen. Das 
letzten Zeit glauben machen konnte. Ueber die * Die zur Abgrenzung des Pamirgebietes Geſetz Sherman, welches in einem politiſchen 
Verhaftung, der Anarchiſten, über welche ich niedergeſetzte engliſch⸗ruſſiſche Kommiſſion befindet Intereſſe gemacht worden war, nämlich um den 
Ihnen bereits berichtet, wird jetzt noch Folgendes ſich derzeit auf dem Wege zu ihrem Beſtim⸗Minenbeſitzern gefällig zu ſein 
bekannt: ’ mungsorte. Am 9. d. reiften die Kommiſſions⸗ feſter mit der heute geſtürzten republikaniſchen 
Vor einigen Tagen erhielt die Polizei die mitglieder von Konſtantinopel ab, um über Kairo, Partei zu verbinden, muß ſobald als möglich be⸗ 
Nachricht, daß in der Nähe der Banumeile au Snez, und Bombay weiter zu gehen. Von eng⸗ ſeitigt werden; ferner darf der Treſor uicht weiter⸗ 


verſchiedenen Orten eine wohlorganiſirte Bomben: liſcher Seite nehmen an der Kommiſſion, wie hin der Verpflichtung unterworſen ſein, das im u. 


fabrifatien durch Anarchiſten betrieben würde. ſ. Z. gemeldet wurde, der Generalfientenant Nu⸗ Lande produzirte Silber zu kaufen, und die öffeut? 
Nach energiſchen Nachforſchungen gelang es dem geut und der Flügeladzutant der Königin, Sir lichen Kaſſen dürfen weiterhin kein Papiergeld 
Polizeikommiſſar Fedee, die Zirkulation einiger John Mac Neil, alſo zwei ſich in bervor ageuden mehr ausgeben, welches nachgeradezu verdäch 
Anarchiſten zwiſchen einer im Gebiet von Levallois Rangſtellungen befindende Offiziere, Theil, von geworden iſt. Es giebt kein reicheres Land 
liegenden Hütte und den reſp. Wohnungen der ruſſiſcher Seite der Hauptmann 2. Klaſſe Osno⸗ die Vereinigten Staaten, und es war wahrhaſt 
Anarchiſten zu beobachten; bald konnte kein Zwei⸗ biſchin, von deu kubaniſchen Koſaken. Dieſer auf die vollſtändige Blindheit der Parteimänner noth⸗ 
ſel mehr darüber beſtehen, daß es ſich um eine fällige militäriſche Rangunterſchied der beiderſeiti⸗ wendig, welche eutjchloffen waren, eher das Land, 
gefährliche Bande handelte, welche von Raub und gen Kommiſſare iſt in Konſtantinopel, wo man als ihren eigenen Einfluß zu Grunde zu richten, 
Diebſtahl lebte und Bomben anfertigte. Dieſe animerffamer als irgendwo ſonſt auch den ge⸗ um die jo ſelten günſtige Situation des prosperi⸗ 
Armahme wurde durch die bereits gemeldete Ver⸗ uren Einzelheiten des engliſch-ruſſiſchen Konz rendſten f 
haſtung der Anarchiſten und Beſchlagnahmung kurrenzkampfes in Mittelaſien folgt, nicht nube⸗ 
der verſchiedenſten Einbrecherwerkzeuge und zur merkt geblieben. Man will daraus folgern, daß 
Bombenfabrikativn nöthiger Materialien beſtätigt. die engliſche Politik die Angelegenheit mit mög⸗ 
Die Verhafteten find ſchon feit langer Zeit lichſtmm Aplomb ausbeuten und wenn irgend 
der Polizei bekannte Verbrecher. Vinchon, genannt möglich Rußland diplomatiſch engagiren möchte, 
Laucieau, Stickereizeichner, iſt in St. Quentin während umgekehrt Rußland die äußerſte Gleich⸗ 
im Jahre 1855 geboren und iſt ſchon fünfmal gültigkeit affektire und durch die Ernennung eines 
wegen Eigenthumsverbrechen verurtheilt worden. einfachen Koſakenhauptmanns zeigen wolle, wie 
Spannagel iſt in Paris im Jahre 1874 ge⸗ wenig es ſich aus dem Schickfal der Garnier 
boren. Er iſt Schloſſer und wird ſchon ſeit lauge lirung mache. Natürlich wittert man hinter dem 
von der Polizei wegen eines ſchweren Einbruchs⸗ Verhalten beider Parteien eine Falle und hält Afrikas aufgeſtellt waren, wieder zu entfernen 7 
diebſtahls geſucht. dafür, daß die Thätigkeit der Kommiſſiou nur Die Reſpektirung des internationalen Völkerrecht 
Marchand iſt im Jahre 1868 geboren und ein Vorwand, ein Deckmantel zum Verbergen ſcheint in der That in den Vereinigten Staaten 
ebenfalls verſchiedentlich rerurtheilt. anderweiter Pläne ſei. Fortſchritte zu machen, und die Königin Lilin⸗ 
Leveille, genaunt Moreau, iſt eine in der palani hatte nicht nöthig, den Prolonſul 
anarchiſtiſchen Welt ſehr bekaunte Perfönlichkeit. Rußland. Blount mit ihren Reizen fo feit zu um⸗ 
Er war es, welcher am 1. Mai 1891 durch Petersburg, 17. Mai. In der „Moskauer ſtricken, wie es Kleopatra gethan hat, 
mehrere Revolverſchüſſe zwei Polizeiagenten ver- Zeitung“ wird gegenwärtig die Stundiſtenfrage um ihre Autorität gegen Rom mit Hillfe eines 
letzte. Sofort verhaftet, mußte er wegen mangeln⸗ wieder einmal ausführlich behandelt und nament⸗Triumvirs aufrecht zu erhalten. Die Politik der 
der Beweiſe freigeſprochen werden. lich darauf der Nachdruck gelegt, daß Ruſſenthum Vereinigten Staaten gegenüber Süd⸗Amerila ist 
Die drei Bomben, welche ziemlich tief in der und Orthodoxie gleichbedentende Begriffe ſeien; ſeit dem Regierungsantritt Grover Clevelands von 
Erde vergraben aufgefunden worden waren, wur⸗ ein Nuſſe, welcher ſich von der Orthodoxie los- den gleichen Gefühlen der Gerechtigkeit und der 
den dieſen Morgen im Laboratorium geöffnet. ſage, höre auf, Ruſſe zu ſein, und werde nicht Reſpektirung des Rechts geleitet. Der Geſandte 
Der Anarchiſt Vinchon war bei dieſer Operation nur ein Feind der Orthodoxie, ſondern auch Egan, welcher Chilt regieren zu dürſen glaubte, iſt 
zugegen und wurde von dem Direktor des Labo⸗ feines Vaterlandes, feines Volles. Das wüßten zurückberufen worden. Alles dies wird nicht ver⸗ 
ratoriums verſchiedentlich über die Zuſammen⸗ die Deutſchen in Rußland ſehr wohl, und daher ſehlen, in Europa den beſien Eindruck von der 
ſetzung der Bomben befragt. Außerdem wohnte ihr Beſtreben, ſo viele Ruſſen als möglich der Politik Clevelands zu machen. 
der Polizeipräfeft Loſe den gefährlichen Experi⸗ Orthodoxie abſpenſtig zu machen. Darin beſiehe Newyork, 16. Mai. Von deu in den 
menten bei. Alle drei Bomben find mit runden die Stundiſtenfrage, welche eminent politiſcher Vereinigten Staaten von Nordamerika anſäſſigen 
Konſervenbüchſen von 10 Zentimeter Höhe und 7 Natur fer; nicht mit veligiöfer Belehrung, ſon⸗ 100000 Chineſen haben ſich nur 4000 zur Ein⸗ 
Zentimeter Durchmeſſer gemacht. Auf dem Bo⸗ dern mit adminiſtrativen Gewaltmitteln ſei alſo regiſtrirung geſtellt, obgleich der oberſte Gerichts⸗ 
den der Büchſen liegen Glaszylinder, welche Säure dem Stundismus entgegen zu treten. Im Grunde hof der Vereinigten Staaten ſeine Entſcheidung 
euthalten. Um diele Zylinder ſind ziemlich große genommen bekennt das Zentralorgan des ruſſiſchen gefällt und das Chineſen Ausſchluß-Geſetz für new 
Stücke Eiſen gelegt, welche im Augenblick der Pauſlawismus damit nur, daß die ruſſiſche Kul⸗ faſſungsmäßig erklärt hat. Es herrſcht die Ueber⸗ 
Exploſion wie die Ladung einer Sprenggranate tur und Geiſtesbildung tief unter der deutſchen zeugung vor, daß die jetzige Regierung zu 
wirken. Mit dieſen Eiſenſtücken iſt ein chlorat⸗ ſteyt, und daß das echte Ruſſenthum nur er⸗ Waſhington es lieber geſehen haben würde, wenn 
haltiges Pulver vermiſcht. f halten bleiben kaun, wenn es gelingt, die Kultur der Gerichtshof eine entgegengeſetzte Entſcheidnug 
Der Berichterſtatter des „Temps“ erhielt von und Geiſtesbildung des ruſſiſchen Volkes auf gefällt hätte. Die Ausführung des Geſetzes er⸗ 


aller Staaten zu kompromittiren. 


vielleicht auch erſt September, zuſammentreten 
wird, wird er dieſe für die Vereinigten Staaten 
geradezu verderbliche Geſetzgebung, welche vom 
14. Juli 1890 datirt, und nur zu lauge gedauert 

hat, abzuändern haben. 


gebracht worden. Welcher römiſche Prokonſu“ 
hätte es gewagt, ſeine Adler, wenn ſie einmal ir 
in einer Ecke Griechenlands, Aſieus oder 


dem Direktor des Laboratoriums folgende inter⸗ dieſer niedrigen Stufe feſtzuhalten, wozu die bru⸗ fordert, wie der „Times“ aus Philadelphia ge: 


eſſante Auskünfte über dieſe Bomben: talſten Gewaltmittel empfohlen werden. Da das meldet wird, mindeſtens 5000000 Dollars, wäh⸗ 

Dieſe Dinger da, jo ſagte uns der Direktor, echte Ruſſeuthum, welches die „Moskauer Ztg.“ rend nur 36800 für dieſen Zweck wirklich zur 
indem er ganz ruhig einen der Glaszylinder leerte, meint, gleichbedeutend iſt mit der unumſchränkten Verfügung ſtehen. Das Geſetz wird daher am 
find furchtbar gefährlich. Dieſer Zylinder ent⸗ Herrſchaft des Zaren, fo wird die Möglichkeit der Ende ein todter Buchitabe. bleiben, und das um 


Galimbertis Er- welches vermuthen ließ, daß das Staatspapier E- 


zapiere und vor dem Andrang. dee 


und dieſellñen 1 


Sobald der Kongreß im Juli oder Auguſt. 


Die amerikaniſche Fahne war nach Hawe! 


r ſich seit Eude April in Baden- mals gethan worden. Er erblicke vielmehr in hielt eine Säure, welche in die Bombe ansfloß, letzteren von einer Bedingung abhängig ge- ſo mehr, als in den Pacifieſtaaten jetzt ſelbſt die 
N a. 75 17 7 1 gei⸗ dem Stand der kleinen ländlichen Beſitzer einen weil der Pfropfen ſchlecht verſchloſſen war und macht, welche ihr unmöglich zur Empfehlung ges Einſicht um ſich greift, daß eine Maſſenaus⸗ 
tung“, um Verlängerung ſeines Urlaubs, der bis Segen für unſer Land und würde die Ver⸗ dieſer Umſtand hätte eine Kataſtrophe herbeiführen reichen kann. weiſung der Chineſen dieſen Ländern großen 
zum 15. Mai reicht, gebeten, und wird wohl mehrung deſſelben im Intereſſe unſerer heimiſchen können, deren erſtes Opfer ohue Zweifel der die Petersburg, 18. Mai. Die Universität Schaden zufügen würde. Die drei Chineſen in 
is Ende dieſes Monats daſelbſt bleiben. Die amnwirthſchaft mit der größten Genugthuung bes; Bombe ſabrizirende Anarchiſt geweſen wäre. Ich Kaſan eutſendet eine Deputation nach Cetinje zur Newvork, welche die Beſchwerde beim oberſten Ge⸗ 
Schwäche in dem gebrochenen Fuße iſt ſo grüßen. bin ſogar erſtaunt, daß bis jetzt noch nichts ähn⸗ bevorſtehenden vierhundertjährigen Feier der erſten richtohofe erhoben haben und gegen welche die abe 
erheblich geweſen, daß eine längere Kur als die Darmſtadt, 18. Mai. Bei Bickenbach an We aber dieſe Kerle verſteher ede ſlaviſchen Druckerei in Montenegro. Die De- lehnende Cuſcheidung als zumächit gerichtet iſtwerden 
vorgeſehene vierzehntänige zu ausreichender Beſſe⸗ der Main⸗Neckarbahn entgleiſte der um 11 Uhr Bombenfabri ation aus dem Grunde. ieſe putation überbringt gleichzeitig dem Fürſten Ni- jetzt freilich die Vereinigten Staaten verlaſſen 
rung erforderlich iſt. nach Heidelberg abgehende Güterzug. Zahlreiche Domben hier waren dazu beſtimmt, auf die kita das Ernennungsdiplom zum Ehrenmitglied mäſſen. Präſt ent Cleveland ant inzwiſchen, um 

— Unter dem perſönlichen Vorſitz der Kaiſerin Wagen find zertrümmert. Der Ürteie iſt auf Fiſußt e 85 en zu werden. um der Kaſauer Univerſität. abzuwarten, we. de Haltung die chineſiſche Regie⸗ 
fand heute im Eliſabethſaale des koukgl. Schloſſes beiden. Geleiſen geſperrt. Falle wären die Zhlinder zerbrochen und die aus⸗ rung einnehmen wird, die Ernennung eines ame⸗ 


K An der Wiederherſtel-⸗ (F 83 3 An 6 7 2 hr ze Per Ä 
die Jahresberſammlung des . kirch⸗lung wird eifrigſt gearbeitet. Menſcheuleben find fließende Säure hätte, ſobald ſie das Pulver er⸗ = er le, ne S Lime ben e ee In 
elgrad, 18. Mai. er König von Ser⸗ 0 . Auer. 


lichen Hülfsbereins ſtatt. Der Vorſitzende des nicht zu beklagen. Bickenbach iſt ei ion reichte, die Exploſion hervorgebracht, welche eine f 2 

euscren Ausſchuſſes, Landesdir tor * 6 ke inenbeim Baumaße eine Station Maſſe Leute tödten oder verwunden konnte. bien iſt geſtern, von Cuprija kommend, in Jago⸗ Newyorkt, a Mai. Das neue Chineſen⸗ 
eröffnete die Verhandlungen mit begrüßenden Leipzig, 18. Mai. Das Stadtverordneten⸗ eee ee eee e ene ee e etroffen. Unterwegs wurde der König geſetz hat die Ausweiſung von 104000 Chineſen 
Worten. Das Gebet ſprach Generalſuperintendent Kollegium genehmigte geſtern nach fünfſtündiger Ausnahme die Formeln zur Fabrikation ver⸗ überall nt großem Euthuſiasmus begrüßt ie us den Vereinigten Staaten zur Folge. 

Heſcliel,Poſen. Den Bericht erftatiete an Stelle lebhafter Debatte mit 37 gegen 32 Stimmen den ſchiedener Bomben; dieſelbel befinden ſich in dem empfing in Palaufa, Lapowo und anderen Orten 2 RL 
des behinderten Oberkonſiſtorialcaths Weiße der Ankauf des Schloſſes Pleißenburg durch die Stadt „Manuel Au parfait anarchist! (Handbuch der Huldigungsdeputationen. Heute wohnt der König 
Propſt Freiherr v. d. Goltz. Der Verein hat Leipzig vollkommenen Auarchiſten) und in dieſer Broſchüre einem Wettrennen bei und ſchifft ſich Abends in 
jortgejegt und mit Erfolg ſich bemüht, die Seel⸗ 5 x hal Vinchon mit feinen Kameraden die Formeln Dubravitza ein, um morgen von Kladowo aus 
ſorge in den großen Städten und Induſtriebe⸗ Oeſterreich⸗Ungarn. gefunden. 
zirken zu verſtärken. Der Verein hat ferner, Wien, 18. Mai. Auf die Nachrichten vom 
namentlich in Berlin, die Frauen geſammel, um Prager Landtage, wo die Jungezechen durch Ge⸗ öffentlichen eine Depeſche der ſiameſiſchen Ge⸗ wic zuſammentrifft, entgegenzufahren. 5 
die Unterhaltung der hier begründeten Stationen walt, indem fie den Referenten von der Tribiine ſandtſchaft, welcher aus Bangkok berichtet wird, 5 5 einem Nachruf für das jüngſt verſtorbene Mit⸗ 

für häusliche Kraufenpflege zu übernehmen. In zerrten, den Stenographen die Aufzeichnungen ent⸗ daß der gemeldete Kampf zwiſchen Franzoſen und 0 Amerika. { glied der Verſammlung, Herrn Kaufmann H. 
Buckau bei Magdeburg konnte. ein dem dortigen riſſen und in ohrenbetäubender Weiſe ſpektakelten, Siameſen am 3. Mai in der Nähe des Mekong O Newyork, Anfangs Mai. Der Geld⸗ Cuntz. Derſelbe gehörte ſeit Jahren der 
Zweigverein überwieſenes Vereinshaus geweiht die Berathung der Vorlage über die Abgrenzung ſtattgefunden haben fol. Eine Abtheilung fran markt in Newyork iſt in vollſtändiger Gährung. Rechnungsabnahme⸗tommiſſion an, zuletzt als 
werden. Es folgten ſodann Berichte aus einzel- des Kreisgerichtes Trautenau unmöglich machten, zöſiſch⸗anamitiſcher Truppen, welche einen Stamm Auf der letzten Münztonferenz von Brüſſel hatte deren Vorſitzender. Die Verſauumlung ehrt das 


Stettiner Nachrichten. 
* Stettin. 19. Mai. Vor Eintritt in dit 
f 78 feiner Mutter, mit welcher er an Bord des Schif⸗ Tagesordnung der geſtrigen Stadtverord» 
Paris, 18. Mai. Hieſige Blätter ver⸗ fes im Beiſein der Miniſter Dokie und Franaſſo⸗ neten⸗Verſammlung ergriff der Vorſitzende, 


Herr Sanitätsrath Dr. Scharlan, das Wert 72 


neu Provinzen und Bundesſtaaten. Für Branden⸗ trat geſtern Nachmittags hier der Miniſterrath der Laos angegriffen babe, fer zurückgeſchlagen die Erbauung von Rothſchild eine ſehr nahe Andenken des Verſtorbenen durch Erheben von den 
burg ſprach Freiherr v. Manteuffel Der Drauben- zufem men. der die ſofortige Schließung des böh⸗ worden, wobei mehrere franzöſiſche Offiziere und Kriſis angekündigt, wenn nicht alles verſucht Plätzen. Ser 
burger Zweigverein hat Hülfsgeiſtliche und Stadt⸗ 5 


‚mischen Landtages verfügte. viele anamitiſche⸗ Soldateu getödtet wurden. Der würde, um den Werth des Silbers zu heben. Der Beginn der Ferien iſt in dieſem 


* Jahre auf den 29. Juni ſeſtgeſetzt, dieſelben dau- jugendlicher Erſcheinungen, ſachte mit feinem ur⸗ 
2 ern bis zum 31. Auguſt. wüchſigen Humor die Stimmung des Publikums 


Fi - Der Magiſtrat beantragt Ansleihung an, fo daß ſelbſt der, welcher für das Plattdeutſche 
15 von 21000 Mark zu 4½ Prozent Zinſen auf nicht das richtige Verſtändniß hat, höchſt befriedigt 


das Grundſtück Berlinerſtraße 72. Der Referent, war. Nach dem, was wir geſtern geſehen und 
Herr A. Collas, beantragt Ablehnung des was wir dem hintereinander folgenden Beifall des 
95 Antrages und beſchließt die Verſammlung dem Publikums entnehmen konnten, dürfen wir die 
> gemäß. Wr. a Vorſtellungen auch demjenigen Theil unſerer Ein⸗ 
| Die Vorlage betreffend die Errichtung einer wohnerſchaft empfehlen, welche an dergleichen 
. ſogenannten Freibank auf dem hieſigen Sondervorſtellungen erhöhte Anſprüche ſtellen.“ 
5 Schlachthofe wird wegen Erkrankung des betref- Hoffentlich findet die Geſellſchaft auch in unſerer 
5 ſenden Dezernenten von der Tagesordnung ab⸗ Stadt für die kurz bemeſſene Zeit ihres Weilens 


hierſelbſt die genügende Unterſtützung, um ihr 


ef 
Unternehmen rentabel zu machen. 


N ßeſetzt. a 8 
Die Wahl des Herrn Prediger Dr. Scipie 
8 zum Mitglied der 3. Armenkommiſſion wird ge⸗ 5 — 1 e Fam an 
w nehmigt. er jedem Sonn⸗ und Feſttage vom 21. d. Mts. a 
Die Verſammlung bewilligt an Ko ſten ein Sonderzug von hier bis Hohenkrug zur Ab⸗ 
für die bevorſtehende Reichstagswahl laſſung. Abfahrt von Stettin (Perſonen⸗Bahnhof) 
4500 Mark. a 8 Uhr Morgens, Finkenwalde 8,21 Uhr, 
Kaufen Delalh des Eißbreipers gets Uhr wegen. Ridube den Hohenteng 
Kai 5 68.4 Mo . fahrt vo enkru 
Gebäührenta rifs ſoll eine Umgeſtaltung er- mit den ſahrplanmäßigen Zügen. g 8 
fahren, um die hervorgetretenen Mißſtände zu be⸗ * Eine allgemeine Waͤhlerverſamm⸗ 
ſeitigen. Ueber die Vorlage referirte Herr Hof⸗ lung war auf geſtern Abend von dem Komitee 
richter, deſſen mehr als einſtündiger Vortrag für Wiederwahl Brömel's in den Zentral⸗ 
uns jedoch völlig unverſtändlich blieb, weshalb wir hallen einberufen worden und hatte ſich das ge⸗ 
außer Staude ſind, über denſelben etwas zu räumige Lokal bereits vor der feſtgeſetzten Zeit 
ee Malkewitz bemängelt, daß die Vor Ran Ne ae der 
err Ma ängelt, 4 8 eröffnete Herr Rechts⸗ 

lage nicht im Druck erſchienen und den einzelnen anwalt Ritſchl die Verſammlung mit . 
Stadtverordneten zugeſtellt ſei, er habe ſich aus Hoch auf Se. Majeſtät den Kaiſer, worauf der⸗ 
dem Referat nicht orientiren können und beantrage ſelbe kurz den Zweck der Verſammlung darlegte. 
Vertagung, um die Drucklegung noch nachzu- Sodam ergriff Herr Brömel, beim Erſcheinen 
holen. , von ſtürmiſchem Beifall begrüßt, das Wort. Er 
Herr Dr. Graßmann befürwortet dieſen müſſe, ſo führte derſelbe aus, zunächſt auf ſeine 
Antrag die Herren Dr. Am elung und Käm⸗ Abſtimmung in der Militärvorlage eingehen. 
merer Matting widerſprechen demſelben, worauf Vielſach werde ihm dieſe Abſtimmung als 
deſſen a rin rät ie en 2 en en „Seiner 
Herr K ienrat ri guten Eigenſchaf wegen zu 
vor, daß bisher die Eisbrecher ſich ſelbſt den verzeihen bereit ſei, von anderer Seite werde fie 
ſchwierigſten Verhältniſſen gewachſen gezeigt ihm geradezu als ein Unrecht vorgeworfen. Bei⸗ 
aben. EEE: DR e = 12 er rg e denn er Br 
Herr Dr. kle eine Stimme aus vollſter 1 es | 
Vorlage keine genügende Klarheit erlangt habe, W und heute würde er . „ 
weshalb er ſich der Abſtimmung enthalte, diefelbe (Beifall) Nachdem Redner kurz der über ihn 
wird hierauf dem Antrage des Referenten gemäß verbreiteten Verleumdung Erwähnung gethan, als 
augeuommen. a 0 ſolle das Votum ihm einen Platz in der Regie⸗ 
JJ 

—92 ) 2 ärvorlage über. Den Wunſch nach Erlei 
m Ein ent den 8 ee > terung der in den letzten zwei Jahrzehnten ge⸗ 
die auf der Tagesordnung ſtehende: Wei * waltig geſtiegenen Militärlaſten erkenne er als 
rathung über die Beſchlüf e = rg en durchaus berechtigt an, doch hebe dies Verlangen 
miſſion und des Nayiftrats etreffend die 2 die Pflicht nicht auf, im Intereſſe der 
5 det ieh a 0 10 5 15 N. jh 15 pelle nen on f 950 Vaterlandes 8 Be 

Herr ) rungen ſorgfälti u rüfen. 5 
mech n ki: 5 19 Date St Shaun, daß er mit Feiner Meinung. 
ie Vorlage von der „gemiſchten“ zuge „nicht eher habe hervortreten kö ihm 
den Antrag: die Sen an wolle von den unmtdglch 8 dieſelbe — 5 a 
Bericht der Kommiſſion Kenntniß nehmen und Grundgedanke: Einführung der zweijährigen 
en dem Magiſtrat zur Rückäußerung über⸗ 8 und e 5 tauglichen Leute 
eiſen. . 22 ei übrigens durchaus dem innigen Programm 

f 5 n b cba dle enfpuschend und bei einigem Entgegenkommen 

i = an ii 155 Bra . — 5 = viel as 5 Seen Me ig Zr fen 
8 g, um „Soviet zu erreichen geweſen, er Antrag Huene. 
ihm enn ſolle N 1 a m Weiter führte Herr B. aus, wie unrecht man 
Vorlage über den Beamten⸗Beſoldungsp bitt thne, wenn man die beabſichtigte Mehreinſtellung 
quickt werden, was er durchaus nicht zu billigen von Rekruten als etwas Ungeheuerliches darſtelle. 
rt Dr. Scharlau hält nach der Stüdte' Fart erben is a un 5g ß be 

5 f den, 3 
arm. ie Pebeifhrung wohnten den Ser. ih, fra in Ae a vie de ven 
eſchluſſes für unmöglich, woh Herr Ober⸗ 54 Meter die Ehr 95 ech 

bürgen Daten „ geſtützt auf einen e a e ö uch Beſpie 
2299 Ba; erfolgreiche Berathung für Purchase Redner Die Brauchbarkeit der „Heinen“ | 
b hält. Z £ 2 Soldaten gegenüber den „großen“ und man be⸗ 
. | 
Finanz⸗Kommiſſion gegangen, was ſeines Wiſſens F r au und Kind fort muß. Auch Leute, 


n 


Nach einer kurzen Zwiſchenbemerkung des des „parademäßigen“ Ausſehens der Front früher 
ie mn über ausgemerzt wurden, werden jetzt genommen, aber 
Me mit Geldäue be verbundenen Vorlagen zu 5 amt i de ‚mach, auc mea 3 
alle mit Geldausgaben N ie Hier weiſel⸗ Armer von Krüppeln bekommen müſſen. Unſer 
5 habe und eine ſolche liege zweifel? Vaterlaud 9 . von beiden Seiten ne 
. 5 0 5 trotz unſerer Bundesgenoſſen müſſen wir gerüſte 
= FEN F * O ſein Votum ganz genau das Richtige 
Hear Malkewitz den Ar 97 et 1. getroffen, wiſſe er ja wicht, aber ſei ihm ſchon 
chtſchieden, während die Herren Aron, Nette ein Irrthum begegnet, ſo wolle er lieber etwas 
ner, Dr. Koliſch, Tietz und Greffrath zuviel als zu wenig bewilligt haben. (Stürmiſcher 
demſelben zuſtimmen. : . Beifall.) Kompenſatiouen dürſten von der Mi⸗ 
Herr Dr. Scharlanu erklärt ge litärverwaltung wohl gefordert werden in Geſtalt 
eiuer Bemerkung des 3 Dr. . iſtrat diner Reform des Militärſtraſverfahrens ſowie 
einen Bericht nicht ſelbſtſtändig 7 en 5 I t durchgreifender Maßregeln zur Verhinderung der 
zurückgeben, müſſe denſelben vielmehr der Ver- Soldatenmißhandlungen. Auch ſparſamer könne 
ee der Antrag des Wen Amichſed ; 3 zun Des 
Kennt me von dem Bericht der Nemiſchten ufformen Pr u Walt uicht er 
Kommiſſton . 5 N den ſpart werden können, aber nur Kleinmuth und 
Magiſtrat — ckäußerung, mit großer V alort“ Kurzſichtigkeit find es, die zu der Behauptung 
5 Nit Nücſicht auf die ebenfalls geſtern ange» | enn MI — DM et 1 
Wählerverſammlung wird beſchloſſen, die CVT 8 
etzte Wa se 8 10 3 Ta es⸗ leicht, aber nimmermehr unmöglich. Angefangen 
1 größeren er en on 5 dein wüſſe freilich werden mit Einziehung der für gewiſſe 
F ee et 
art von illionen ein jo r die Brenner ſei. 
Nach erfolgter kalkulatoriſcher Feſtſtellung iſt Sodann aber thut eine rg Kräftigung 
der Stadthaushalt pro 1893.94 den Beſchlüſſen des Volkes noth durch Verbeſſernng der Verlehrs⸗ 
der Verſammlung gemäß im Ordinarium auf wege zu Waſſer und zu Lande, Einführung einer 
3355508 Mark 71 Pf., im Extrzordinarium auf durchgreifenden Tarifreſorm der Eiſenbahnen, 
3996068 Mark 62 Pf., im Ganzen auf Verbeſſerungen der Gewerbeſchulen. Dies an⸗ 
12351577 Mark 33 Pf. feſtgeſetzt. zustehen, wie er es bisher gethan, werde 
— ueber die am erſten Pfingſtfeiertrage in er ſich zur „Pflicht machen, damit das deutſche 
der „Philharmonie“ auftretenden plattdentſchen Volt in Wahrheit werde, was es ſein fol: 
Schauspieler entnehmen wir einem Bericht dee en (Stürmiſcher, minu⸗ 
Güſtrower Zeitung“: „Die Herren entwickelten tenlanger Beiſall. 
beſonders ein draſtiſches Spiel, bei welchem ganz Eine Diskuſſion fand nicht ſtatt, dagegen 
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klären Herrn Brömel als ihren Reichstagskandi⸗ nehmigte die von den 5 Reviſoren geprüfte Jahres⸗ Kaffee Rio Nr. 7 16,37. Mehl (Spring 
daten und verſprechen, deſſen Wahl nach Kräften rechnung und ertheilte dem Verwaltungsrath und clears) 2,85. Getreidefracht 1,50. Kup“ 
u unterſtützen. Die Verſammlung brachte zum der Direktion Entlaſtung. Von dem verbliebenen fer 11,00. Rother Weizen per Mal 
Zeichen ihrer Zuſtimmung auf Herrn Brömel Reingewinn des Jahres 1892 in Vahz von 77,00, per Juli 79,25, per Auguſt 80,75, per 
ein Hoch aus und ſchloß dieſelbe hiermit kurz nach 3 184 259 Mark erhalten die Aktionäre als Di⸗ Dezember 86,12. Kaffee Nr. 7 low ord. per 
10 Uhr. vidende 15 Prozent ihres Baareinſchuſſes mit zu Juli 15,40, per Auguſt 15,05. 
a cube Ba 85 Mark, A = Gewinn⸗ 
5 a antheil Verſicherten eine Prämien⸗Rückvergütung . 
Aus den Provinzen. von 2773353 M. Von letzterer Summe fließen Telegraphiſche Depeſchen. 

Stralſund, 17. Mai. Der durch feine Be- 181 00 l Mark in den Kriegsreſerveſonds, 722 808 Görlitz, 18. Mai. Pünktlich um 12 Uhr 
ziehungen zu Ahlwardt bekannt gewordene Antiſe⸗ Mark oder 21 Prozent der 1892 gezahlten Jahres- traf der Extrazug des Kaiſers hier ein. Zum 
mit Baron von Langen kandidirt für Franzburg⸗ prämie beziehen die nach Dividenplan 4 Ver⸗ Empfang des Kaiſers hatten ſich die Zivil⸗ und 


Rügen gegen Herrn v. Keudell. Offenbar fürchtet ſicherten, und 1869454 Mark wurden dem Dioi⸗ ank. nun. g ; . 
= I daß ihm in Serums Ar Ahl denden B überwieſen, aus deſſen Geſamrit⸗ Militärbehörden ſowie Reichskanzler Caprivi und 


wardt in den Augen aller anſtändigen Leute betrage von 7496351 Mark die mit ſteigender die anderen Miniſter, welche bereits vorher einge⸗ 
aden könnte; denn ſein Freund von n 899 are = 9 3 Prozent troffen waren, eingefunden. Der Kaiſer trug die 
Lancken⸗Plüggentin erklärt durch ein Inſerat im don der Den h 3 egum iorer Küraſſier⸗ Ani Ei M z 
„Stral. Au uWie uns bon beſtunterricheter Berſicerung gezahlten Dividenden ⸗Jahxesprämien e 8 br; rn en 
l Ä 8 l ; z. B. die Verſicher 2 Prozent menge hatte ſich zum Empfang am Bahnhof ver⸗ 
Seite mitgetheilt wird, iſt Freiyerr von Langen — 3. B die aus 1880 Verſicherten 42 Prozent 5 5 f 
ſchon lange nicht mehr für Ahlwardt intereſſirt“ der 1892 gezahlten Jahresprämien — im Jahre ſammelt und wurde der Kaiſer von dieſen ſowohl 
Dieſe noch dazu ſehr zweidentige Erklärung wird 154 als Dividende empfanden. — Nen aus⸗ wie ven den Spalier bildenden Vereinen en⸗ 
dem Beſchützer Ahlwardts recht wenig nützen. gefertigt wurden 10774 Polizen über 39552083 thuſiaſtiſch begreift. 
Mark Kapital und 216 084 Mark Jahresrente. Nei Hyrreiche RER 
Nach Abzu 8 1 ehre Bei herrlichem Wetter erfolgte alsdann die 
zug der durch Tod und bei Lebzeiten 8 es ds „6 
Vermiſchte Nachrichten. Ausgeſchiedeuen verblieb Ende 1892 ein Verſiche⸗ Denkmalsenthüllung Kaiſer Wilhelms J. Kaiſer 
— Die jetzige Ziehung der 4 Klaſſe der rungsbeſtand von 171 201 Polizen über Wilhelm änßerte ſich ſehr befriedigt über das 
188. preußiſchen Kaſſenlotterte iſt zur Häſte be⸗ 460050 320 Mark Kapital und 1605 948 Mark Denkmal. Alsdann fand zu Ehren des Kaiſers 
endet; ſtark ſind die Hoffnungen herabgedrückt, 8 A ee ee l 11 ein Feſtmahl ſtatt. Auf die Anrede, welche Gra; 
denn die großen Gene, hatten die Gewogenheit, 19 805 887 Mork Aapſial —— 136d Jahres. Fürſtenſtein an den Kaiſer hielt, antwortete der 
ſich übten in eee Auge f e e te rente. An Prämien vereinnahmte die Geſellſchaft Kaiſer in einem längeren Tonſte u. A. Folgendes: 
2 r 8 Pe Se . 813 905 Mark, an Zinſen „Wir müſſen beſtrebt ſein, das zu erhalten, was 
5 199 751 Mark. Von der Jahreseinnahme wur⸗ Kaiſer Wilhelm I. errungen, dazu bedürfen wir 
deu verwendet 39, Prozent mit 9974 656 Mark die Verſtärkung der Wehrkraft. In dieſem Ge⸗ 
Früher FFF dauken müſſen alle Dentſchen einig fein, wenn 
5 Sterblichkeit verlief günſtig, trotz der zahlreichen e entſche 9 1 
den Gewinnen der drei erſten Klaſſen auszu⸗ Jufluen a Todesfälle, wodurch allein 519 401 auch ſenſt ihre Gedanken auseinandergehen. 
gebende Freilooſe, diesmal 190000 Stammlooſe Mark fällig wurden. Dem Prämienreſervefont8s Wien, 18. Mal. Wie die „Neue Freie 
und 35 620 Freilooſe. Die Aenderungen bezüg⸗ a Muck Aerwiſen und deſer Gesamte, Pures meldet, wurden in Wolkersdorf bei Wien 
lich der Höhe der Gewinne in den erſten 3 Klaſſen jumme hierdurch auf 121 835 419 Mart erhoht u 3 e ee und in 
enn . Meng, 18. Dat Die venfhen Yandtnye 
Mark And geblieben; ganz anders ſieht die Sache milndellicheren Hpporhel * Bi Prag, 18. Mai. Die dentſchen Landtage 
in der 4. Klaſſe aus. Früher war bekanntlich e on 14 Teiche | Abgeordneten beſchloſſen wegen der geſtrigen 
das große Loos, der Hauptgewinn, 600000 Mark; Be - Im a Jahre ee ſtandalöſen Vorgänge im Landtage, ſowie wegen 
diesmal erhält der glückliche Gewinner des großen 2157 Sterbefällen hat kein einziger zu einem der plötzlichen Auflöſung derſelben, ein Mauifeſt 
Prozeſſe gegen die „Germania“ Anlaß gegeben. an die Deutſchen Böhmens zu richten. 
Wie die ezechiſchen Blätter melden, entſchloß 


2 


& 150000, à 100 000, à 75000, à 50000, r ſich das Präſidium des oberſten Gerichtshofes, in 
* 40000, die 10 Gewinne à 30000, die 25 Boͤrſen⸗Berichte. { Folge einer diesbezüglichen Agitation der czechiſchen 
à 15000, die 50 à 10000 Mark find geblieben; Poſen, 18. Mai. Spiritus lolo ohne Faß Abgeordneten, das bisher ansſchließlich dentſche 
die nun folgenden Heinen Gewinne ſind aber 50er 55,50, do. 70er 3580. Still. — Wetter: Amtsſiegel durch ein neues, mit lateinischer 


es 110 Gewinne a. 5000 (früher 100), 1455| Magdeburg, 18. Mal. Zu ckerbericht. Jnſchrift zu ersetzen. 3 
à 3000 (früher 1050), 1555 à 1500 (früher er fe von 92 een 8 Amiens, 18. Mai. cs wird hier ein 
1100), 1694 à 500 (früher 1255). Es hat alſo Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement —.—, Generalausſtand befürchtet, weil der Bürger⸗ 


Sa en 5 die 5 8 — „Drod-Raifnnbe I. 31,00. Brod boten hat. 
ziemli ark zu vermehren. Die Ziehung der Raffinade II. 30,25. Gemahlene 1 Faß mit el i 170 5 5 
1. Klaſſe der ſo umgeſtalteten Lotterie wird am Faß 30,75. Gem. Melis I. mit London, 18. Mai. Die Antiſtlaverei Gesel 
3. Inli ihren Anfang nehmen; hoffentlich wird Ruhig, Preiſe nominell. Rohzucker I. Produkt ſchaft iſt davon benachrichtigt worden, daß ein 


e , . ß ſchiedene Familien verkauft habe. 
London, 18. Mai. Dem geſtern vom 
Köln, 18. Mai, Nachm. 1 Uhr. Ges Prinzen von Wales im Reichsinſtitut abgehaltenen 


2 


k » November —,—. Roggen hieſiger loko 15,75, * Er Erſchei ; em 
— Aus Solingen wird der „Köln. Ztg.“ do. fremder lolo 17.75 an Aue 35 85, per No- Gladſtone wurde bei Fe ene ie 
gefehrieben; Die Gemeinde Höhſcheid genießt auch vember — . Hafer hieſiger lolo 15,75, do. Ziſchen und anderen Zeichen al = 
in dieſem Jahre den Ruhm, hinſichtlich der Höhe fremder loko —,—. Nü bös loko 55,00, per empfangen, während Salisbury und Goeſchen be⸗ 
der Gemeindeſteuer an der Spitze der Gemeinden Mai 53,90, per Oktober 54,30. — Wetter: geiſterte Ovationen dargebracht wurden. 
des Kreiſes Solingen zu marſchireu. Von den Veränderli ht London, 18. Mai. Nach einer Depeſche des 
Stadtverordneten wurden folgende Zuſchläge be⸗ Hamburg 18. Mai, Vormittags 11 Uhr. Standard“ aus Bangkok find die Franzosen bei 
ſchloſſen: 100 Prozent zur Grund⸗ und Gewerbe Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average „te i EN. 


ech nie vorgekommen. die ein wenig ſchielen oder fi ie nur wee un ats ange — inge 5 Der Vizebräſide 
noch 9 die ein wenig ſchielen oder ſtottern und die nur wegen ſteuer, 120 Prozent zur Gebäudeſteuer, 200 Pro⸗ Santos per Mai 76,25, per September 74,50, Kosni zurückgeſchlagen worden. Der Vizepräſident 


zent zu dem angenommenen Staatsſteuerſatze von per Dezember 73,50, per März 72,75. — Baſtard iſt getödtet worden. 5 
22 300 Prozeut un 2,40 4 5 ab e 18. Mat, Vormittags 11 uh In allen Theilen des Reiches iſt Regen in 
10 Prozent en 385 Prozent im Vorjahre amburg, 18. Mai, Vormittags 15 Mi . . 

auf alle e Der Grund la uderm arkt. (Vormittagsber t.) Rüben⸗ . ir brechen ihr Bedauern 
geradezu ungeheuerlichen Stenerüberbürdung liegt Roh zucker 1. Produkt Haſis 88 pct. Reudement F x 

darin, daß Höhſcheid im. finanzieller Hinſicht ſehr neue Ufance frei an Bord Hamburg per Mai aus über die Verfälle bei dem geſtrigen Empfange 


wenig leiſtungsfähig iſt. 1737 ½, per Auguſt 17,80, per September des Prinzen von Wales. 
— Der Oberſtaatsanwalt am Oberlandes⸗ 16,427/ per Oktober 14,35. Stetig. Belgrad, 18. Mai. Der Änftizminifter 
gericht zu Jena hat unterm 7. Jamnar d. J.] . pet, 18, Mai. orm. 11 Uhr. Pro- verfügte, daß die Exminifter Avakamovie, Ribaraz, 


olgende Verfügung erlaſſen: Die Wahrnehmung, duktenmarkt. Weizen loko Hauſſe, per Fei Fundopie ibrer Addo kater > 
55 ſeit einiger Beh 1 a Bi cur Mal Juni 8,73 ©, 8,15 B. per Herbſt 8,98 eee 8 e e 
getretene Anitsanwälte wieder geglaubt haben, 900 B. Hafer per Herbſt 6,73 G. 6,75 B. luſtig erklärt werden. A 
ihre pflichtrene und freundliche Geſiununz in ev Mais per Mai- Juni 5,47 G. 5,49 B. per Auf Befehl des Königs wurde den Arbeitern 
ſtatteten Berichten durch Ausdrücke der Devotion, Julbluguſt % G, 5,70 B. Kohlraps per in Militär⸗Etabliſſements die Theiluahnne au den 
wie „gehorſamſt“, „ganz gehorſamſt“, „Hochwohl⸗ Auguſt⸗September 16,70 G. 16,80 B. un ker enn 

1 mien eu N Saur \ Por z Wahlen wieder erlaubt. 
geboren „„ich beehre mich“ auch erzebenſt“ oder . Havre, 18. Mai, Bor. 10 uhr 30 Min. Newpovrk, 18. Mai. Durch eine fürchter⸗ 
„ganz ergebenſt“ zc. beſonders höflich ausdrücken (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Newpork, 18. Mal. - 
zu ſollen, veranlaßt mich zu der wiederholten Mit⸗ Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos iche Explofion in einer Fabrik zu Geneva 
theilung, daß ich ſolche unnötbigen Wortformeln, ber Mai 91,00, per September 91,25, per De⸗(Illionois) wurde das Gebäude vollſtändig zerſtört 
mich auch ohne ſolche der guten Geſinnung der zember 91.25. Schleppend. und 100 Perſonen wurden verſchüttet. Zahlreiche 


Herren Amtsauwälte verſichert haltend, nicht London, 18. Mai, 2 Uhr 16 Minuten. 

wünsche und zur Begründung auf mein General: Kupfer, Chili bars good ordinary Brands 

Reſkript 1 10. Februar 58 ee = 3 5 K 8 in 5 9 5 91 a 

Zondon, 16. Mai. Eine Anzahl Zöglinge 2 Sh. 6 a. m. lo Sh. — d. N € g 

der böniglichen one für Blinde hat Blei 9 Kſtr. 15 Sh. . Roheiſen für Freitag, den 19. Mai. voltiges 

unter Leitung ihres Direktors Dr. Campbell, der Mixed numbers warrauts — Sh. — d. Warmes, zeitweiſe heiteres, vielſach wollige i 

gleichfalls blind iſt, geſtern von Manſion Houſe Glasgow, 18. Mai. Der Eiſenmarkt bleibt Wetter mit Gewitterneigung und meiſteus nur 

aus eine Bichele⸗Tour nach Birmingham Unter- heute und morgen geſchloſſen. ſchwacher Luftbewegung. 

nommen. Der Direktor geht von dem Prinzip = Newyer?, 17. Mai, Abends 6 Uhr. Waſſerſtand 

aus, daß die Blinden⸗Erziehung mehr als bisher Baar enbericht.) Baumwolle in New⸗ ſſerſ . 8 

die Gymnaſtik zu berückſichtigen habe. Er ſelbſt York 71/4, do. in New⸗Orleaus 7,50. Petro⸗ Elbe bei Dresden, 18. Mai, — 9302 

hat vor Jahren den Mont-Blanc beſtiegen. leum Standard white in Newpyork 5,15, do. Meter. — Elbe bei Magdeburg, 18. Mat, 
Standard white in Philadelphia 5,10 G. Rohes ＋ 1,20 Meter. — Unstrut bei Straußfart, 
Petroleum in Newyork 5,00, do. Pipe line certifi⸗ 18. Mai, 0,90 Meter. — Oder bei 


cates per Juni —,—. Matt. Schmalz loko Breslau, 18. Mai, Oberpegel + 5,08 Meter 
10,80, do. (Rohe u. Brothers) 11,10. Zucker Unterpegel 4 0,17 Meter. — Warthe bei 
(Fair refining Muscovados) 3,50. Mais (New) Poſen, 18. Mai, + 1,04 Meter. — Netze 


Verſicherungsweſen. 
„Germania“, Lebens⸗Verſicherungs⸗Aktien“ 


annehmbare Stimmmittel zu Gehör gebracht wur⸗ war ein Antrag etwa folgenden Wortlauts einge⸗ Geſellſchaft zu Stettin. Die am 18. Mai abge” per Mai 50,25, per Inni 49,37, per Juli 49,50. bei Uſch, 15. Mai, . 0,86 Meter. — 


den. Das Plattdeutſche der Damen, zweier gangen: Die heute ter verſammelten Wähler erhaltene 35. ordeutliche Generalverſammlung ge Rother Winter - Weizen Toto 78,00. Weichſel bei Thorn, 18. Mai, + 1,20 Meter. 
Berlin, den 18. Mai 1893. Fremde Fonds Ber 1 25 N Bank- Pap 
en . giwerk- und Hitttengejellichaften, eiſenbalm⸗Stamm⸗ piere. 

Deutiäje Joude. Pfaud und Dieutenbeiefe, [Argent Au 5 /, 49,906B Heſt c g 4. 96,9056 | Per Bw. 12 ½ 129,508 Hibernia — 103.100 — per — = Balt er 60,106 ar Dise Con 6% 132,100 
%%% %%% ̃ ̃ —— |. 1 Br.Bt, 64.000 Dieb. B. 7% 1410 
do. 3½½ 109,505 do. do. rer uen.⸗Aire amrtb. , „ Gußſt.— ‚con. — 14508 Küb- 45 f 5 WE „Br00.3%/0 64,000 Dresd B. 7%, 
br Cann. 107108 wf leg rede | Sei 30000 Nn K 80 % STE Bani 118808 | da mn — 0060 Maier an: e Feten , 10 80 e 103608 eee e 
T . , . dor 
Br. St.⸗A. 4% 101,108 Lanenb. Rb. 4% 103,108 Mexik. Anl. 6¼% 73,606 do Goldr.6% 103,408 Dortm St. Laurahütte — 100,406 Maorfenbur x.  sturäfssbieiätfe . Sa 4% % 101, 0% r. Ge 3 
St Schuld / 10% 8 Pomm. do. 4% 103,308 | do 208. 8.6,% 10% doe )85% 66206 Pr. LA. 0% 55,006 Louise Tieſo.— 64.0 9 Mlawta % 67.998 | 15% — unt, der. %% / 160,180 
örl. St⸗O.4½ / 98,90 do do. 3½%% 97,608 Nwy St. A 0% E... do Pr A. 645¼ 161,196 Gelſenlch. 12%, 136,506 Märk. Witf— 196, 250 Pb 97 7 9 i DI Be u 00 gabe 
do. n. 3¼ % 98,90b Posen % 103.30. Oeſt up Rt]; —.— do. do. 665%. 145,606 Hark. Baw. — 76.906 Oberſchleſ. 27%, 48.400 ya 4 0 3 — A = — . 0 En 118,75 eichsbaul 8¼ / 150,50 b 
Su 8 %% een nen, e dagen . . De Geld: e Eiſenbahu⸗ Briorttäts- Obligationen. dd %½ 10.500 e ee ee Gold- und Bapiergeld. 

W pP. O ½% —.— Rentenb. 4% 103,306 | do. 250 514%), 12255 fandbr. 5% 89,256 Berg. Märk. N en —.— Seen r E 2 0 Dukaten per St. 9,706 Engl. Banknot. 20,47b 
Berl. Pfob.5¼ 115,208 Sächſ. do. 4 103,806 Oeſt. 60ers. 5% 126,5 0 Serb. Rente % 79,506 3 A. B. 3½% 99,606 ugorod⸗ Starg. Poſ. 6770 101,4 % do. Wi 4% 2756 Souvereigus 29,476 Franz. Banknot. 81,000 

do. 1½% 108,200 Schleſ. do. 4% 103,008 | do. 64er L. — 333,756 do. do. u. 5¼ 79,75b Cöln⸗Mind. Dombrowo / % 101, 10bB 19. o rate. | a en 4 * 20 Fres. p. St. 16,23b | Seit Ba choten 165,605 

. — "  yumiaätbäie Da0oD | Dollars ie Nach toten 212,106 
do. 335700 98,80b 5 a A.⸗Obl. 15% 102,50 c do. Pap. Rt. 5% —.— Ai Te 5 res Ger 92,206 ! 4 i et 

ur⸗u. Nm. 3½ %% 98,206 Baier. Anl. 07,3 agdeburg⸗ ürsk⸗Chark. 1 5 
dee „„ jan namen | Halberft.734%% —— Aſow⸗Oblg. 4%, 98,006 Auduſtrie-Vartere. 0 Dank Discent. | AWedhjei 
Landſch 4% —.— Ani. 18863 86,408 DtſchGrund⸗ Pr. B. Er. Ser. Magdeburg⸗ Kursk⸗Kiew Bredow. Zuckerfabr. — 56,0 % Harb. Wien. Gum. — 289.00 Reichsbank 4 Lombard 8 Conn u 
Ceutral⸗ 3½% 98,70 Omb. tente % 97.9068 Pfd.. ag. 3½ù¼ 99,508 12. fg. 1000 / 101,608 Lelpz. Lit. A % —.— gar. 4% 94,200 | 5 J Heinrichshall 5¾% 130,00 d 8 L. Löwe u. Co. 18% 256,000 n 
Pfandbr. 3% "86506 | do. amort. r do. J. abg.3¼%¼ 99,508 Pr. Ctrb.⸗Pfdb. do. Lit. B. 4% —.— Mosc.Riäſ. 4% 95,30b g Leovoldshall — 86,508 Wag Gas⸗Geſ. 4½¼ % 99,108 Privatdiscont 2¼ G 18. Mai, 
Sſtpr. Pfb. ½% 96,70b Staats⸗A.3¼% —,.— do 5 abg.3/½ 95,500 Sr 110) 5% —.— | Oberſchleſ. do. SmoL5"/, 10%,2008 „ [Deatienburg 717% 77,008 | 3) örlitzer (conv.) — 117,306 "u. 
Sonum. Do,31/4/, 98,706. Pr. Pr. A. 3¼ es | Diih.Grnudic.- dd. (3.1100 4½% —,— Lit. D. 3½% —— Orel⸗Griaſy 5 ©} do. StBr. 7½%½ 78,506 S do. (Lüders) — 140,256 | a 
"0. d0.4%, —.— Balt. Präm⸗ 3 Real⸗Oblg. 4% 102, 20b O do. (rz. 100)4%% 101,508 do. Lit. 5.4% ee (Oblig.)4%% MA f Schering 13% 27 750 S Grnſonwerke — 204,808 Amſterdam 8 T. 2½7% | 168,856 
Sofenichedo.d%/, 102,206 Anleihe 4% 143,758 Tiſch. Hop ⸗B⸗ „ do. 3½% 96,708 Starg. Pof. 4% —— Nidf⸗Kosl. 4% 93.9000 Staßfurter — 149,508 | at dalleiche 35% 283,100 do, 2 M 2% 168,150 

do 8. 3½% 96,75% Cöln⸗Mind.⸗ z Pf. 4. 5. 6. 5% 112,766: do. Cont.O.3¼% 6,5668 Saalbahn 3½% —— Niaſchk. Mor⸗ 1 Union 10% 132.000 S Hartmann — 142,756 Belg. Plätze 8 T. 2% 81,006 
Zächſ. do. 4% —— | Präm.⸗A. 3½%138, 400 do. 4% 103, 00b S Pr. Hyp.⸗A.⸗B. Gal. C. Ldw 4½% 80,10% ] czausk gar. 5% 101,806 J Brauerei Elyſiumm 3½% —— 8 Pomm, conv. 6% 70,00 bc do. 2 M. 3½% 80, 

541 ⸗Olſt./ 4% 102.750 Mein. J lb Pomm. Hyp.⸗ div. Ser. Gtthb. A. S. 4% 103,208 Warſchau⸗ 8 Möller u. Holberg 6% —.— 8 Schwartzkopf — 240,00 bc London 8 Tage 5% 20,49 

Pfandbr.3½% —.— Looſe — 28.25 B . — Ku as we do. conb. 5% —.— Terespol5e/, 102,500 5 Er — ie 75 — rar rg ans ni — 22 
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Das Geheimniß des Amerikaners. 


Roman von Reinhold Ortmann. 
(Nachdruck verboten.) 


3) 


„Rudolf fuhr fort: „Und wenn mir doch einmal 
in einer ſchwachen Stunde die Laſt unſerer Armuth 
gar zu drückend erſcheinen wollte, brauchte ich den 
Blick nur zu unſerer Mutter zu erheben, um mich 
an ihrer geduldigen Heiterkeit zu ſtärken und mich 
meines unwürdigen Kleinmuths zu ſchämen. 
Dann aber lam der Tag, an welchem wir ihr 
fanftes, ſchönes Geſicht zum letzten Mal geſehen 
hatten — jener trübe, bitter kalte Februartag, an 
dem wir Beide Hand in Hand hinter ihrem 
Sarge einher gingen und ihr eine Hand voll der 
harten gefrorenen Kirchhofserde hinunterwarfen anf 
ihr letztes Haus. Als ich von dieſem bitteren 
Gange in unſere einſame Wohnung zurückkehrte, 
und als mein Blick da auf die alte Nähmaſchine 
flel, welche die Geſchiedene noch fein ſäuberlich 
mit einem weißen Tuche verhängt hatte, ehe ſie 
ich zu ihrer langen Ruhe niederlegte, da begriff 
mit einem Mal, wie viel wir dieſem häßlichen 
Inſtrument zu danken hatten und wie grimmig 
wir es doch zugleich haſſen mußten. Denn es 
hatte ja die Geſundheit und das Leben der treueſten 
opferwilligſten Mutter als wucheriſchen Lohn ge⸗ 
fordert für die Ernährerdienſte, die es uns geleiſtet. 
Und da kniete ich unter Thränen nieder, um mit 
ſeierlichem Schwur zu geloben, daß ich an Dich 
eimzahlen wolle, was ich der geliebten Todten 


Stettin, den 15. Mai 1893. 


Bekanntmachung. 


Am 6. d. Mts. iſt in der Oder gegenüber von Gotz⸗ 
low die Leiche eines unbekannten Mannes gefunden. 
Dieſelbe hat ihrem Aeußern nach anſcheinend ſchon lange 
im Waſſer gelegen. 

elleidet war dieſelbe mit: 
dunklem Stoffjadet, 
dunkler Weſte, 
Kammgarnhoſe, 
- mb weißgeſtreiftem braunwollenen 


Hemde, 
Trikot⸗Unterbeinkleidern, 

auen Strümpfen, 

emiſet mit Kragen, 
weiße und ſchwarzem Schlips, 
Hoſenträgern mit Lederſtrippen. 

der Taſche befand ſich ein Porte⸗ 

monnaie mit 3 Pf. Inhalt. 

Diejenigen Perſonen, welche über die Perſönlichkeit 
der Leiche Auskunft geben können, werden erſucht, ſich 
im Büreau der dieſſeitigen 2. Altheilung zu melden. 

Königliche Polizei Direktion. 
T 


Bekanntmachung. 
. Bredow, den 16. Mai 1893. 

Die diesjährigen 

m am Sonnabend, den 20. und 27. Mai und 
3 Juni d. 38, Nachmittags 5 Uhr, in der hieſigen 
rei ſtatt. 

‚Die Eltern, Pfleger und Vormünder iawfpflichtiger 
Kinder und Wiederimpflinge, ſoweit dieſe noch nicht zu 
einem Impftermin geladen find, haben dieſe in einem 
der obigen Termine dem Herrn Impfarzt zur Vor⸗ 
nahme einer Impfung bei Vermeidung der geſetzlichen 
Strafen zu geſtellen. 7 


Der Gemeindevorſteher. 


Netzel, 


Die Lieferung von 1100 Stück Granit⸗Grenzſteinen 
ſoll vergeben werden. Angebote mit der Aufſchrift: 
„Angebot auf Grenzſteine“ find verſiegelt bis zum 
31. Mai 8 114 ¼ Uhr, an uns ein⸗ 


zureichen. Angebote bleiben unbe⸗ 
chat J de f 12 te 


ſind gegen portofreie Einſendung von 0,50 % und Be⸗ 
ſtellgeld auch in 10 Pf.⸗ und 5⸗Pf⸗Poſtfreimarken 
vom Büreau⸗Vorſteher Krohn-Stettin, Karlſtraße 
Nr. 1, zu beziehen. Königliches Eiſenbahn⸗Betriebsamt 


Gerlin⸗Stettin). 


Bekanntmachung. 


Am erſten Pfingſtfeiertage darf nach 
den geſetzlichen Beſtimmungen im Allge⸗ 
meinen ein Gewerbebetrieb in offenen 
Verkaufsſtellen nicht ſtattfinden. 

Ausnahmen hiervon machen, und darf 
der Geſchäftsbetrieb demnach erfolgen: 

1. im Handel mit Back⸗ und Con: 
ditoreiwaaren, mit Fleiſch und 
Wurſt, mit Vorkoſtartikeln und 
mit Milch, 5 
im Handel mit Kolonial- 
waaren, mit Blumen, mit Tabak 
und Cigarren, ſowie mit Bier 
und Wein in der Zeit von 8 bis 
9 Uhr Morgens. a 
Am 2. Feiertage dürfen die Geſchäfte 
während der von der zuſtändigen Behörde 
feſtgeſetzten Zeit wie an gewöhnlichen 
Sonntagen geöffnet ſein. 


Der Vorſtand 
des Vereins Stettiner Kaufleute. 


— m — — 


Kurort Grund am Harz 
W. Römer's Hotel Rathhaus 


laltbewährt) mit Parkvilla und neuer Villa. Billige 
Benfion bei längerem Aufenthalt. Omnibus am Bahn⸗ 
hof Glttelde-Erund. _ 


Sommerfrische 
Rochlitz an der Iser 


im böhm. Riesengebirge. 
Auskunft jeder Art durch Apotheker Ehenhöch. 


Verſandt des illuſtr. Dru 2 5 
— denſelben ET „Rochlitz a. d. Iſer 


Stettiner Tourisien-Cluh. 


wu Diingl-Ansflug 8 

nach Gülzow⸗Zemlin⸗Siegeltow⸗Cantredl. 
Bahnfahrt Sonntag (Morgens 5°) bis Rackitt; 
Rückfahrt nach Stettin Montag (Abends 718) von 


Cantreck. N 
Näheres bei Herrn H. Saran, Königsplaz. 


Natur- und Wanderfreunde ſind willkommen. 
Passagier- 
Postdampfschi F ſahri 


dermittelſt nachſtehender hoch elegant mit allem Comfort 
eingerichteter Schuelldaupfer: ab Stettin nach Copen- 


* 


Pfing 


letzen öffentlichen Impfungen M 


auf Erden nicht mehr hatte vergelten können. than Haft, wenn ich nicht einſchlafen konnte. Ich aber noch ehe er ein Wort der Bewunderung oder treten ließ — ſah die überreiche Fülle ſchlicht 


Mit Aufbietung all' meiner Kräfte wollte ich] möchte es als einen Beweis dafür haben, daß 


etwas Großes und Tüchtiges aus Dir machen, 
wie ſie ſelbſt es gethan haben würde, wenn der 
Himmel ihr die Zeit dazu gelaſſen hätte. Es iſt 
mir bis zur Stunde nicht ſonderlich ſchwer ge⸗ 
worden, nach dieſem Gelöbniß zu handeln; aber 
ich hatte freilich nicht daran gedacht, daß Du ins⸗ 
geheim unter demſelben Zwieſpalt, unter demſelben 
aufreibenden Kampfe zu leiden haben könnteſt, der 
mich in Deinem Alter um ein Kleines dahin ge⸗ 
bracht hätte, das ganze Lebenswerk unſerer armen 
Mutter zu zerſtören. Auch ich will keinen Zwang 
auf Dich ausüben und Dir ſelbſt die Entſcheidung 
über die Geſtaltung Deiner Zukunft überlaſſen; 
aber ich will nicht, daß ſie in dieſer Stunde ab⸗ 
gegeben werde. Geh' ſtill mit Dir ſelber zu 


Rathe, mein Junge, prüfe Dich ernſtlich auf hier und da für wenige Augenblicke das blaſſe, geſehen, hob ſich vor den erſtaunten Blicken des mehr folgen zu laſſen. 3 
Mit einer jungen Mannes deutlich von dem verſchwomme⸗ ſind, wie es ſcheint, ſehr dünn, und hart neben 


Deine Kraft, und wenn Du morgen oder über⸗ 
morgen noch den nämlichen Wunſch haſt wie an 
dieſem Abend, ſo laß uns gleich zwei guten 
Freunden weiter darüber reden!“ 

Noch einmal warf ſich der Knabe an ſeine 
Bruſt und flüſterte mit glühenden Wangen: 

„Wir wollen nie mehr auf mein kindiſches Ver⸗ 
langen zurückkommen, Rudolf — nie mehr, wenn 
es nicht Dein Wille iſt, mich tief zu beſchämen!“ 

Eine Viertelſtunde ſpäter, als Fritz bereits ent⸗ 
kleidet auf ſeiner ſchmalen Bettſtätte lag, wandte 
er ſich noch einmal mit einem gewiſſen Zagen an 
den Bruder. 

„Singe mir noch etwas, Rudolf! — Nur ein 


Stettiner Handwerker- Ressource. 


Am Montag, den 22. d. Mis. (2. Pfingfifeiertan), 
Abends 5 Uhr, im Oderſchlöſſchen, Grabow a. O.: 


Kinderfeſt und Tanz. 


un Tam haben Fremde Nutri. 


In dem Heim für Frauen und Mädchen beſſe⸗ 
ver Stände, Grüne Schanze Ni. 5, if 


Mittagstiſch 


zum Preiſe von 40 Pf. zu haben. 
st-Fahrt 
Stettin-Kopenhagen 


vermittelſt des ſchnellfahrenden elegant und comfortable 
eingerichteten A. I. Poſtdampfers „Titania“ 
Kapt. G. Ziemke 
von Stettin Sonnabend, 20. Mai, 1 Uhr Nachmittags 
von Kopenhagen Mittwoch, 24. Mai, 3 Uhr Nachmittags. 
Hin⸗ und Rückfahrkarten (für die ganze diesjährige 
Fahrzeit gültig): J. Kajüte Mk. 27 Kajüte 
k. 15.75, Deckplatz Mk. 9. — an Bord der 
„Titania von Dounerftag an. Rundreiſe⸗Fahr⸗ 
karten (45 Tage gültig) mit Anſchluß an den Vereins ⸗ 
Rundreiſe⸗Verkehr find zu ermäßigten Preiſen durch 
alle Eiſenbuhn⸗Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen zu beziehen, 
müſſen aber bei letzteren unter Angabe der gewünſchten 
Reiſe im Voraus beſtellt werden. 


Rud. Christ. Gribel. 


Ablage) und zurück 
per Dampfer „Der Kaiser“. 
Abfahrt an jedem Tage 6 Uhr Morgens. 

Rückfahrt „ „ 6½ , Abends. 
Preis I. Platz % J, 11. Pas 6 . 50 
IJ. F. Braeunlieh. 


Sonderfahrten 
nach Swinemünde 


an beiden Pfingſttagen, den 21. und 22. Mai er. 
Salon⸗Schnelldampfer 


„Heringsdorf“. 
Ab ahrt 5 Uhr Morgens, 
Rückfahrt 6 Uhr Abends. 

Salon ⸗Schnell dampfer 

„Swinemümde“. 
Abfahrt 6 Uhr Morgens. 
Rückfahrt 6½ Uhr Abends. 

Fahrpreiſe J. Pl. Mark 3,00, II. Pl. Mark 1,50. 

Swinemünder Dampfſchifffahrts⸗ 
Aktien⸗Geſellſchaft. 

J. F. Braeunlich, 


Grosse Promenadenfahrt 
nach dem Haff 


am 1. und 2. Pfingſttage e 
per Dampfer „Die Blume“. 
Abfahrt vom Dampfſchiffbollwerk 8 Uhr d. Morgens} 
Rückkunft gegen 12 Uhr Mittags, auf der Rückfahrt 

Sommerluſt aulaufend. 
Fahrpreis à Perſon 50 Pfg., Kinder die Hälfte. 

Gute Reſtauration urd Muſik an Bord. 
©. Kouerioh, 


Pfingst -Extrafahrt 


nad) 
Warp, Uekermünde u. zurück 
N am 1. Pfingſtfeiertage (21. Mai) 
p. Dampfer „Demmin“. 


Abfahrt 6 Uhr früh vom Dampfſchiffbollwerk. 
Rückfahrt von eckerminde am ſ lben Tage 


hagen, Christiana SD. „M. G. Melchior“ 6 Uhr, von Warp 7%, Uhr Abends. Fahrpreis hin 


jeden Dienſtag 1½ Uhr Nachmittags. 
Nach Copenhagen, Gothenburg 
SD. „Marhuus” und „Dronning Loviſa“ 
jeden Montag und Freitag 1'/, — Nachm. 
Hin- und 
e Preiſen. 
Ska 


r zu billigſten Frachten nach allen Plätzen haben. 


ndinaviens. Proſpecte gratis durch 
Hofrichter & Mahn. 


und zurück M. 1,0. Kinder die Hälfte. 


NB. Die Billets haben auch Gültigkeit für die Rück⸗ 
fahrt am Dienſtag, den 28. Mai, 2 Uhr Mittags 


our⸗, ſowie Rundreiſe⸗Billets zu] von Ueckermünde. 


Billets ſind an Bord und vorher im Komtoir zu 
Gute Reſtauration an Bord. 
Johs. Trendelenburg, 
Bollwerk 1, 2 Tr. 


Du 
mir wirklich nicht mehr böſe biſt.“ 

„Aber es muß bereits ziemlich ſpät ſein, Fritz 
— und man könnte meinen Geſang leicht als 
ruheſtörenden Lärm anſehen, der uns durch die 
Hausordnung ſo ſtrenge verboten iſt.“ 

„Ach, wer ſollte denn hier oben unter dem 
Dache ſo überfeine Nerven haben! — Und 
ſchließlich kannſt Du ja auch mit halber Stimme 
ſingen.“ 

Rudolf weigerte ſich nicht länger. 


Berlins dahinfegende Sturmwind 
Dunkles, abenteuerlich zerriſſenes Gewölk jagte am 
nächtlichen Himmel dahin, dazwiſchen aber erſchien 


kalt leuchtende Halbrund des Mondes. 


Er ſchob höhter Stimme rief er, da € 0 8 
feinen Stuhl zurück und trat an das kleine Fenſter, forderung unbeachtet blieb, zum zweiten Mal: Entſchuldigung zu bitten, 
an welchem noch immer der über die Dächer „Herein!“ 
rüttelte. 


des Daukes Aden konnte, wurde feine Auf⸗friſirten Haares, welche das zierliche Köpfchen um⸗ 
merkſamkeit ebenſo wie diejenige ſeines Bruders] gab, und er ſah vor Allem mit bewunderndem 
durch ein ſchüchternes Klopfen an die Zimmerthür] Entzücken das zarte, unr von rinem ganz feinen 
abgelenkt. roſigen Schimmer überhauchte Geficht der jungen 
„Sollte das ein Beſuch für uns ſein?“ fragte] Dame, das ihm lieblicher ſchien, als er je zuvor 
er ganz beſtürzt, indem er die Bettdecke bis au in feinem Leben eines erblickt. x — 
den Hals hinaufzog. „Jetzt — um dieſe Stunde?” | Offenbar war die erſte Verlegenheit auf beiden 
„Irgend einer unſerer Nachbarn hat ſich ver Seiten eine gleich große; dann aber, nach Ver⸗ 
muthlich in der Thür ſeines Zimmers geirrt“, lauf weniger Sekunden, war es das junge Mäd⸗ 
meinte Rudolf beruhigend, und mit etwas er⸗ſchen, welches in ruhiger Freundlichleit ſagte: 
ſeine erſte Auf-] „Ich habe Sie wegen der ſpäten Störung um 
mein Herr, und noch 
3 mehr wegen des ſonderbaren Wunſches, den ich 
Jetzt drückte es draußen ſacht auf die Klinke, nur mit einem gewiſſen Widerſtreben auszuſprechen 
die Thür wurde zur Hälſte geöffnet und eine vermag. Ich muß Sie nämlich erſuchen, dem 
ſchlanke Frauengeſtalt, die er nie zuvor hier oben Liede, das Sie ſocben geſungen, kein weiteres 
Die Wände dieſer Zimmer 


weichen, wohlthnenden Baritonſtimme und mit nen Hintergrunde des kümmerlich beleuchteten Ihnen ruht eine Schwerkrante, vielleicht eine 


innig beſeeltem Vortrag ſang der junge Mann Ganges ab. 


Goethes herrliches Nachtlied: 


Der Du von dem Himmel biſt, 
Alles Leid und Schmerzen ſtilleſt, 
Den, der doppelt elend iſt, 
Doppelt mit Erquickung fülleſt; 


Sterbende auf ibrem Leidenslager.“ 

Gerade dieſe gewaltige Ueberraſchung, welche] Sie war außerhalb des Zimmers auf der 
dies ungehenere Ereigniß ihm bereitet, hatte zur Schwelle ſtehen geblieben, und wollte ſich nun, 
Folge, daß er in einem einzigen Moment die da ihr Anliegen vorgebracht war, wieder zurück⸗ 
fremde Erſcheinung mit allen Einzelheiten und ziehen. Aber der junge Mann, der bis dahin 
Eigenthümlichkeiten ihres Aeußeren jo ſcharf er⸗unter der Wirkung der mächtigen Ueberraſchung 
faßte, als ob er fie Minuten lang in aller Muße in vollſtändiger Regungsloſigkeit verharrt war, 


anz kleines Lied, wie Du es früher immer ges" fü 


Ach, ich bin des Treibens müde! 
Was foll all' der Schmerz und Luſt? 
Süßer Friede, 


beobachtet hätte. Er ſah nicht nur, wie knapp 
und gefällig Bun das nach einfachem a 
5 ; : Schnitt gearbeitete graue Kleid den mädchenhaften 

Komm, ach, komm in meine Bruſt. Formen der feinen Geſtalt anſchmiegte, er ſah ſo⸗ 
Mit leuchtenden Angen hatte der Knabe den] gar den ſchmalen weißen Kragen, der die Schlank⸗ 
dringenden Tönen gelauſcht; heit des biegſamen Halſes ſo aumuthig hervor⸗ 


Stettin, den 18 Mai 1893. 


Dankfagung. 

Nachdem das zum Beſten des evangeliſchen Vereinshauſes (Herberge zur 
Heimath) von uns veranſtaltete Promenaden-Concert geſtern mit ſo glänzendem 
Erfolge zur allgemeinen Befriedigung verlaufen iſt und einen Reinertrag von 
3750 Mark gebracht hat, fühlen wir uns gedrungen, allen unſern verehrten Mit- 
bürgern und Mitbürgerinnen, welche uns bei dieſem Liebeswerke durch überaus 
reiche Gaben und perſönliches Bemühen thatkräftig geholfen haben, unſern tiefge⸗ 
fühlten Dank hierdurch öffentlich und allſeitig auszusprechen. 5 

Frau Generalin von Blomberg, Frau Geheim-Räthin Haken, 
Frau Oberpräfitent von Puttkamer. 


Schluss der Schneeball-Colleete. 


Die für eine arme Bildhauer-Wittwe veranstaltete Schneeball-Colleete hat nunmehr ihren 
Zweck erfüllt. Ich bitte daher die geehrten Inhaber der noch im Umlauf befindlichen Schneeball- 
Briefe, solche gell. ohne Beifügung von Marken an meine untenstehende Adresse zu senden und sage 
gleichzeitig den gütigen Spendern Namens der Wittwe Dank, . 


Alfred Gladenbecl, 


Friedriehshagen, Ahern - Allee. 


Ostseebad Binz. 


or Er u. 1 . Ba he ge von Mitte Mai au empfohlen. 
ecte, wie jede nähere Auskunft bereitwilligſt franco durch . 
die Badeverwa tung. 


g ö Proſp 


fingſt⸗Sonderfahrten. 


I. Dreifache Sonderfahrten nach 
der Juſel und 


II. per Salon⸗Schuelldampfer „Swinemünde“, 
Beringsdorf“ n. A., Abfahrt 6 Uhr früh, 


3 Rügen Rückfahrt 6 Uhr Abends. Preis: 1. Platz Mt. 3, 
zurück: N. Plat Mk. 1,50; 


am 2. Feſttage (22. Mai): 
nit denſelben Dampfern, Abfahrt 6 Uyr 
Rae 6 Uhr Abends. 
karl 3, II. Platz Mark 1,50. 


1. per Salon⸗Schnelldampfer „Kronprinz 
Friedrich Wilhelm“ nach Göhren, Binz, 
Saßnitz und zurück von Lauterbach. 
Abfahrt von Stettin am Sonnabend, den 20. 

Mai, 12 Uhr Mittags. 

Rückfahrt von Rügen (Lauterbach) am Dienſtag, 
den 23. Mai, 12 Uhr Mittags. 
Preis für hin und zurück Mark 9. 

Die gelöſten Fahrkarten haben Gültigkeit zur 
Rückfahrt von Saßnitz, Binz, Göhren per 
Dampfer „Freig“ am Dienſtag, den 23. 
Mai er., von Saßnitz 11 Uhr Vormittags 
(ſiehe zu 3). 


früh, 
Preis: J. Platz 


III. Stettin Misdroy (Laatzi⸗ 
ger Ablage) und zurück 
am 1. Feſttage (21. Mai): 
per Dampfer „Der Kaiser ‘, Abfahrt 6 Uhr 
früh, Rückfahrt 6 ½½ Uhr Abends. Preis: J. Ka⸗ 
jüte Mark 3, 1. Kajüte Mark 1,50; 
am 2. Feſttage (22. Mai): 
ver Dampfer „Der Kaiser“, Abfahrt 6 Uhr 


2. per prachtvollen Sulon⸗Schnelldampfer früh, Rückfahrt 6¼ Uhr Abends. Preis; I. Star 

„Freia“ nach Saßnitz. jüte Mart 3, N. Kajüte Mark 1,50. 
. Steltin am Sonntag, den 21. Mai, — 

4 Uhr Morgens, 5 0 5 
a e Keen Sonntag, den 21. Mai, IV. Stettin — Wollin Cammin 

2½ Uhr Nachmittags. 2 \ : “ 
Desgl. von Saßnitz am Dienſtag, den 23. Mai, Berg: und O ſt Die ve 

11 Uhr Vormittags. now und zurück 
a) Preis für hin und zurück in einem Tage am 1. Jeſttage (21. Mai) per Dampfer „Wolliner 
b Mark 3. „ k ; reif“ und „Die Die venow“. 

) Preis bei 1 Bu NL, 2 Abfahrt von Stettin 5 Uhr Morgens. 

Mal Str Bernie dm Mu fte aide 21, son Ben 
Diejenigen Fahrgäste, die von Lauterbach zurück⸗ ng 1 5 9 Cammin 5 ½ Uhr, von 
zufabren wünſchen. müſſen ſich. da die Zahl Fahrpreſſe nuch Wollin Mart 2, nach Cammin 
eine beſchränkte iſt, vorher melden. f Berge und Oſt⸗Diedenow Mark 3 ach Cammin. 

3. per Salon⸗Schuelldampfer „rein“ er. 


direlt nach Saßuitz. BEUTH x 
Abfahrt, von Stettin, am Montag, den V. Stettin — Bergland — Lübzin 
22. Mai cr. 6 Uhr Morgens. am 1. Feſttage 21. Mai) und 
Rückfahrt von Saßuitz via Binz⸗Göhren. 2 25 
Abfahrt von Saßnitz am Dienftag, den zurück am 2. Feſttage (22. Mai) 
per Dampfer „Nordsee“. 


MEN Mai cr., 5 Uhr 8 5 
Abfahrt von Binz am Dienſtag, den Von Stettin: Von Lübzin: Von Bergland: 
er 17. 5 g 7 : 5 

23. Mail cr. 11 J Uhr Vormittags. am 1. Feſttage am 2. Feſttage am 2. Feſttage 
8 Uhr früh. 10 Uhr Abends. 10½ Uhr Abends 


W ä den 
23. Mai cr., 12 r Mittags. 5 2 
jr - 6 Fahrpreis 75 Pf., einfache Tour 50 Pf., pro Perſon. 


Preis für hin und zurück Mark 6. 
NB. Am 1. Feſttage bei günftiger Witterung: 
Vormitlag ö Sonderfahrten von Saßnitz nach 
Nachmittag! Stubbenkammer, Arcona und 
zurjick per Dampfer „Kronprinz Friedrich 
Wilhelm“. f 
Laut beſonderen Bekanntmachungen. 2 — 
Am 2. Feſttage: Sonderfahrt von Saßuitz 
via Binz, Göhren nach Lanterhach 
per Dampfer „Krouprinz Friedrich Wilhelm“. 
Abfahrt von Saßnitz 9½ Uhr Vormittags. 
Abfahrt von Binz 10¼ Uhr Vormittags. 


VI. Nach dem Haff und zurück 
via Gotzlow 


Dampfer „Das „Hai“, „Najade‘ 
und „Nixe“. 

Abfahrt von Stettin 8 Uhr Morgens, Rückkunft gegen 
Mittag. Fahrpreis 50 Pf. pro Perſon. 


VII. neber den Dam mſehen 


Abfahrt von Göhren 11 Uhr Vormittags. 5 
2er Bon Swinemünde bis Stettin behalten die See nach Gotz low und 
Fahrkarten ad 1—3 zwecks Beſuchs der nahen Oſtſee⸗ zurück 


bäder Gültigkeit zur Rückfahrt bis incl. Sonnabend, 
den 27. Mai, 
fahrten. 


bei günſtiger Witterung an beiden Feſttagen per 
Dampfer „Sirene“, 

außerdem am 2. Feſttage per Dauıpfer „Nordsee“. 

Abfahrt von Stetten jedesmal 8 Uhr Morgens, Rück⸗ 

fahrt gegen Mittag. Fahrpreis 50 Pf. pro B.rion. 


für die fahrplanmäßigen Dampfer⸗ 


II. Stettin Swinemünde und 


zurück \ 

am 1. Feſttage (21. Mai): N 

I. per Salon⸗Schnelldampfer „Freia“ u. A., Ab⸗ j b 

fahrt 4 Uhr früh, Rückfahrt 6 Uhr Abends. Fahrkarten ſind im Comtoir des Unterzeichueten 
Mark 3. und an Bord zu löſen. 


J. F. Braeunlich, Stettin, Dampfſchiffbollwerk Nr. 1. 


Fahrpreis für Kinder unter 10 Jahren überall 
die Hälfte. 


Preis 


| 


bei günſtiger Witterung an beiden Feſttagen per | 


hinderte fie, dieſe Abſicht auszuführen. 


(Fortſetzung ſolgt.) 


2 8 


anderfahrt 


5 
am 1. Feſttage, den 21. Mai cr.: 


nach Wollin Cammin 

Berg: u. Oſt⸗Dievenow 
und zurück 

p. D. „Wolliner Greif“ und 


D. „Die Dievenou“. 
Abfahrt 5 Uhr Morgens. 

Rückfahrt von Oſt⸗Dievenow 4, Uhr, von Berg⸗ 
Dievenow 4% Uhr, von Cammin 5¼ Uhr, von 
Wollin 6½ Uhr Nachmittag. 2 

Fahrpreis nach Wollin 1 2,00, nach Cammin, 


Berg⸗ und Oſt⸗Dievenow „44 3,00. 


J. F. Braeuniich. 


Am 1. u. 2. Pfingſttage: 


SD Promenaden⸗ 


fahrten 
bei günſtiger Witterung 
per Dampfer „Olga““ 


die Oder aufwärts, an Podeju ch. Finkenwalde vorbei 


S.⸗S. „Min na“ 
durch den Dunzig über den Tammſchen Sec nach 
dem Papenwaſſer und zurück. 
Abfahrt Morgens 8 Uhr vom 


Dampfſchiffsbollwerk. 


S.⸗S. „Martha“ 
durch den Dunzig, den ganzen Dammſchen See 
nach dem reizend am Dammſchen See gelegenen 
Bodenberg, daſelbſt 1 Stunde Aufenthalt, 
und zurück. 8 


Abfahrt Morgens S Uhr vom 
Dampfſehiffs bollwerk. 


Ankunft in Stettin ca. 12 Uhr Mittags. 
Reſtauration auf allen Schiffen an Bord. 
Preis 50 , Kinder 25 H. 


C. Koehn- 
. 


das ſchöne Oderthal binauf, 


über 


Podejnch, Damm ſchen See, bis 
zum Papenwaſſer, 
am 1. und 2. Pſingſttage 
per Dampfer 
und Frauendorf. 
Abfahrt vom Dampfſchiffsbollwerk (kl. Brücke) 8 Uhr 


Grabou 


d. Morgens. 
Rückkunft gegen 12 Uhr Mittags, auf der Rückfahrt 
Sommerluſt anlanſend 5 
Fahrpreis à Perſon 50 Pfg., Kinder die Hälfte. 
Gute Reſtauration und Muſik an Bord. 
ä ©. Feuerlob. 
Am J. u. 2 Pfingſttage: 
Vergnügungsfahrten 


nach 


Podejuch 


per Dampfer 
Fritz, Carl, Willy. olga, Anna, Minna, 
Ella, Martha, Bruno. 
Abfahrt vom Perſonenbahnhof, niedriges Bollwerk. 
Von Stettin: Vorm. von 8—12 Uhr ſtündlich. 


Nachm. „ 1—9 halbſtündlich. 
Von Podejuch: Vorm. „ 9—1 „ ſtündlich. 
Nachm. 2—10 halbſtündlich. 


ser 10 Uhr letzte Fahrt. m 
8 Am 3. Je ertage 
bei günſtiger Witterung fahren Daupfer nach Bedarf 
nach Podejuch. AR, 
Abfahrt von Stettin Nachmittags 2½ Uhr. 
Rückfahrt von Podejuch 9 Uhr Abends. 
Preis 40 „ für Hin⸗ und Rückfahrt. 
> 8 2 ©. Kochen. 
Briefmarken, ca 170 Sorten 
60 O, — 100 verſchledene über 
ſeeiſche 2,50. %, — 120 beſſere 
europäiſche 2,50 % bei 


G. Zeehmeyer, Nürnberg. Ankauf. Tauſch 


Vorzügliche 
Koch- u. Speiſe-Schokoladen 


von 1 % per Pfd. an aufwärts, garantirt rein, 


Deutſche Schokolade v. Pfd. 1,60, 
Dentſcher Kakao p. Pfd. 2,10 M., 
leicht löslich, kräftig und rein im Geſchmack, 
ezupfehlen 


& Theodor Hildebrand & Sohn, 
Hoflieferanten Sr. Maj. des Könige, 
Berlin C., Stettin, Kohlmarkt 2. 
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Ci Stettin]. — Herr Arthur Lebeling [Stettin]. _| Nen geſchloſſene Verſicherungen im Jahre 1892: 10,774 Policen 
Fuuntz [Stettin]. — Her ) eling [Stettin] geſch ſicherungen im Jahre 7 N x 2... 89, Millionen Mark. 


Langeſtr. 56, dt durch dieſen plötzlichen Todesfall in wurden, 


die bitterſte Noth gerathen, wel he noch um 


Familien⸗Auzeigen aus anderen Zeitungen, 
Geboren: Ein Sohn: Herrn Emil Matzky [Stare 
gard . — Eine Tochter: Herrn C. Harder [Wolgaſt !. 
Gleſtorben: Frau Hulda Voigt, geb. Kurth [Greifs⸗ 
wald]. — Herr Ernſt Wendt [Greifswald l. — Frau j 2 
Amanda Ortmaun, geb. Pröfrock [Greifenhagen). — | BWerfiherungsbeitand Ende April 1893: 172,275 Policen mit 


Herr Erdmann König [Torgelow]. — Herr Hermann 


Bitte. 


Um 16. April d. J. wurde in den Anlagen vor dem Ausgezahlte Kapitalien, Renten :c. 


Königsthor der Klempner KMallweit aus Grabow 


erstochen. Die hinterbliebene Familie, beſtehend aus 


Frau und 2 unmündigen Kindern, wohnhaft daſel 


un die Familie herantritt, als die Frau, no 


bſt 


jo ſtärker auch Theilhaber am Reingewinn aus den übrigen Geſchäftszweigen. — 0 erf | 
ch leidend Zahlung der 3. Jahresprämie, der zweiten Dividende bei Zahlung der 4. Jahresprämie u. ſ. f. 


tun ven Folgen der 8 Tage vor dem Tode des Mauues 
erfolgten Entbindung eines Kindes, nicht in der Lage 


F 


iſt hier am Platze, weshalb gebeten wird, ſich du 


tere Gaben bittet freundlich 


Jahnatelier 


Grüne Schanze 15, parterre. 


47 N 2 


A 
Gi 2 
| Briefe | 
| an Seine Heiligkeit den | 
Papſt 
5 von 8. Grassmann 
ſind in Buchform erſchienen und 
zum Preiſe von 50 Pf. zu be⸗ 
| ziehen durch 


R. Grassmann's Belag 5 


in Stettin. 


| Nach auswärts werden bie 

Briefe nur gegen Vorausbezah⸗ 
lung von 50 Pf. franko zu⸗ 
geſandt. 


Auf eitem nellerbanten Grumdftüc, nahe am B 


marckplatz, iſt ein in Stein und Eiſen aufgeführtes Hin⸗ 
tergebände, eg. 1000 Fuß Grundfläche, 3 Etagen 
. zur Anlage einer kleineren Fabrik oder größeren Bürgermeiſters von Pol zin. 


Stau Margarethe HütinerE 


F =: —ı 


| 
25 


Aft, etwas Erſprießliches zu verdienen. Dringende Hülfe bis zu 42% der vollen Jahresprämie als Dividende zufließen. 


( 


„Familie zu betheiligen. 
„Ferner gingen ein: 2 
(F. S. 2 %, Uungen. 50 Pf., L. K. 3 % 


Die Expedition. 


ich 


mildthätige Gaben an der Linderung der Noth dieſer gemäßen Befrein 


Ungen. 3 %, C. Gr. 2.46, 
Um wei⸗ 


is. 


Handwerkerei geeiguet, es könnten auch 2 verſchiedene 
Handwerke darin betrieben werden, zu vırmiethen. Feue⸗ 


anzulegen. Wo? ſagtd Expd. d. Bl., Kohlm. 10 o. Kirchptz 
Brombeer:, Hollunder⸗ 


ungen in allen Etagen vorhanden bez iehentlich leicht 


und Johannisbeer Wein 60 Pf., 


ſowie alter Apfelwein 35 Pf. 
per Flaſche offerirt 


Christian Ludwig Stellen, 


SA Mitlwochſtr. 10, 1 Tr. 


HPaarſchweife, ſchwarze und weiße, für Offiziere oder 


Krieger vereine bill zu verk. Mühlenbergſtr. 20, h. 1 


x. 


Jauchepumpen 


aus imprägnirtem Holz. 
» ebraugpsiunfterſchutz Nr. 10926.) 


* 


rreis 18 Mark. Leiſtung ca. 250 Ltr. vro Minute 
Einzige Pumpe, unübertroffen an Leitungsfähigkeit, 


Dauerhaftigkeit, einfache Conſtruction, billiger Preis 
Jeder Landwirth verlange Proſpecte. 


A. K lings, 


x 


Grottkanu⸗Woiſſelsdorf i. Scht. 


Wilhelmſtraße SO 


eine Wohnung von 2 Stuben, Hinter⸗ 


haus 4 Tr., zu vermiethen. 


Ich suche für meinen Sohn, 22 Jahre alt, Vymma⸗ 


ſialbildung, in Stettin eine Penſſion, da er dort die bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 
Navigatlonsſchule beſuchen ſoll. Als Aequivalent biete Leopoldschüssler, Berlins W., Auhaltströ. A 


ich einer gebildeten Dame, Knabe oder Mädchen, hier 


für die Sommermonate einen ſchönen Landaufenth 


alt 


mit großem Bart, See und Badehaus. Gefl. Offerten 


unter K. D. in ter Erpeditien Kirchplatz 3 erbet 


1. 


Dre 


Damen: und 
Kinderkleider 


werden in und außer dem Hanſe angefertigt 
Emmn lande, 


5 politzerſtraße Nr. 37, 1 Tr. 


„ 


T ˙ AD iD ap dr > AD > Dr» 


Bellevue-Theater. , e ee. 


Sonntag den 21. Mai, und folgende Tage: 


Enſemble⸗ Gaſtſpiel 


des Geſammt⸗Perſonals des 


unter perſöulicher Leitung des Direktors 
Herrn Sigmund Lautenburg. 


= Exüffnungs-Vorſtellung = FSrinlein Schnabels Verlobung. 


Sonntag, den 21. Mai 1893. 
Nouſtät! 5 Novität! 


Die Familie Pont Biquet. 
Schwank in 3 Akten von A. Biſſon. 
Montag: 2 Gaſtſpiel: 

Nopität? „ Novität: 
Der kleine Schwerenäther, 


Schwank in + Alten von Leon Gandillot. 


> Dieuſiag⸗ 3 Gaſt piel: 
Novität! Novität! 


Im Pavillon. 


1 
4 
4 


2 


> 


Berliner Hefidenz.= Theaters] Eröffnungs- Borttellung. 


| 


Schwank in 3 Akten von Eruſt Blum u. Maoul Tochs. 


(Gaſtſpielpreiſe. Bons ungiltig. 


5 2 20029 38 123 332 426 48 546 685 871 (3000) 869 28126 64 97 (3000) 365 (500) 87 403 43 
ia“ 141015 297 374 98 501 9 63 663 74 726 68562 77 633 730 814 955 (300) ©9029 164 79 213 
809 Erman 9 62369 90 405 87 88 750 840 90610 40 56 (1500) 60 667361 476 764 815 968 > 
7 5 72800 92 108 303 41 472 578 632 (500) 72 705 ar 920915 137 3 844 (00 442 6489 
3 (3000) 940 99 64357 65 578 678 808 52 907 373510 31231 34 54 372 5 € 787 815 
lebens-Verſicherungs-Aktien-Geſellſchaſt zu Stettin. 8514 34 (300) 167 204 82 87 95 918 (300) 66 972 32625 735 864 33095 97 101 92 (5000 
4466. Millionen Mark 33162 (500) 232 418 611 24 34 731 37 51 66 86214 24 307 411 13 694 935 34109 12 (500) 305 
- 816 932 34 73 95 627014 27 130 304 21 31 (1500) 63 474 580 615 49 96 897 930 48 50 35017 
437 541 58 (1500) 635 852 68027 35 203 24 5787 48 51 115 36 288 307 58 (509) 407 37 
en ES 72 372 423 522 1 654 705 62 845 69249788 919 36019 61 63 88 204 (500) 97 451 
Jahreseinnahme an Prämien und Zinſen 1892222. 25. Millionen Mark. 614 65 593 811 904 71 32009 43 (300) 60 65 195 205 
105 185 f 772 : 128. Millionen Mark. 245005 28 (500) 39 71 (300) 103 92 280 332 309 in N 524 (5000) 613 21 757 878 978 
2 w 57 47 11 643 76 842 24204 419 75 512 718 32 69 851 81 3817 (300) 81 304 409 54 585 03 649 58 60 
Vermögensbeſtand Eude 1892: 144.3 Millionen Mark. 22004 116 DI 374 621 938 23031 32 216 80 694 743 85 896 965 89114 209 520 53 666 856 979 
Die mit Gewinnautheil Verſicherten, welchen 26,302,512 % feit 1871 als Dividende überwieſen 773 911 24180 (1500) 451 602 854949 68 25131 85 40087 155 258 340 (300) 88 413 76 (300) 85 
beziehen den vollen Jahresüberſchuß aus ihren eigenen Verſicherungen, und ſind ſtatutenmäßig 336 460 62 540 41 611 743 68 827 51 (300) 927 79524 716 805 959 99 41022 Si 224 368 453 65 
Bezug der erſten Dividende bei (300) 28120 224 351 469 577 (5000) 600 753 950730 45 834 42058 91 178 218 394 567 658 825 
3 72054 58 316 419 29 65 528 (300) 62 744 800916 43113 39 74 282 459 520 57 632 700 926 62 
Die nach Plan BB Verſicherten erhielten bisher eine jährlich um je 3¼ der vollen Jahresprämie 960 68 89 28081 108 91 287 306 20 428 (3000) 67 24069 168 571 680 876 901 45218 44 391 
ſteigende Dividende — im Jahre 1893 bis zu 39¾ der vollen Jahresprämie, während deuſelben 1894 42 63 725 880 (500) 79039 51 95 187 224 35 85 (300) 579 80 92 624 57 927 32 33 46031 54 639 
. 5 406 (1500) 625 706 56 (1500) 867 42052 119 266 589 606 22 81 721 
Kautionsdarlehne an Beamte, Mebernahme der Kriegsgefahr und Mitoerſicherung der bedingungs | 845022 121 203 88 (500) 316 508 20 654 69 899 912 (1500) 48121 296 369 467 520 740 97 
ug von weiterer Prämienzahlung ſowie der Gewährung einer Reute im Falle der Invalidität (500) 95 748 814 31 980 81248 305 27 472 87 (3000) 850 (1500) 51 49137 613 50 61719 (500) 
des Verſicherten infolge Körperverletzung oder Erkrankung. a 1599 641 716 876 902 38 67 82064 (1500) 176 864 908 73 
Keine Policegebühren und keine Koſten für Arzthonorare. (3000) 319 520 609 748 83016 106 99 215 52] 50041 94 195 402 508738 726 810 99 903 56 
Proſpekte und jede weitere Auskunft durch: 552 726 42 94 (3000) 810 44 84002 215 228 3851126 99 266 403 33 778 831 902 67 92 32044 
Stettin, den 18. Mai 1893. Die Direktion. 310 52 419 30 551 (300) 733 85 85102 80 214121 68 71 484 505 69 872 (3000) 93 932 (300) 
C j © een 7 78 329 30 40 553 (300) 720 47 870 987 8801045 53109 295 309 17 77 416 (10000) 505 30 71 


n | VIA... 122 26 257 91 96 337 41 422 73 617 59 827 80628 (3000 910 84106 251 57 91 (3 
a oo du ELBE NE AN HA N 900 (1500) 80 98 000 293 415 119 985 85 415 1890 827 43 53 8 2400 an 0 

1500) 702 338 (500) 88105 379 95 432 669 83 (1500) 607 733 49 812 95 0 43 174 374 

Lebens-Versicher ungs-Aclien-Gesellschaft zu Stettin. 917 922 Bi 53 70980 83075 115 (000) 235 315 (E00) 804 Sas 98 (500) 917 88 (500) 32056 
Vermögens-Auswels 425 557 630 715 43 83 838 231 351 (300) 64 605 23 51 (3000) 80 737 74 


90279 617 748 58 9081 153 66 214 378 (300) 85 910 58018 60 252 76 688 733 886 59100 218 


Kapital und % 1.644,58 Jahresrente. 


über: 


A * Er 3 3 9 581 627 771 92386 401 700 93466 743 69 819 371 406 (300) 74 510 (300) 880 
laut veröffentlichter Jahres-Bilanz am 31. December 1892. 0800) 56 59 (30000 32202 91 818 450 (800) 604 60007 21 179 309 69 5800 n 
7277 = 0 — 2 5 71 753 66 68 876 958 95110 336 494 559 783 (500) 41 649 86 721 838 39 545 95 81002 53 74 
Vermögens- Bestände: A 12) | Verbindlichkeiten : AM 1907 85 99 86068 (1500) 106 230 395 405 47 50596 174 240 42 340 91 495 514 614 31 758 810 29 
1. Garantie-Wechsel der Actionäre | 7,200,000 — || 1. Actienkapital. u. csreneane. . 9,000,000. — | 909 92149 (1500) 296 310 95 420 62 (500) 627945 63 82024 93 177 223 60 319 72 402 47 69 
2. Grundbesitz 8.587.124 74 | 2. Kapital-Reserve ... 5 900,000 — 2 96 772 803 15 38 920 54 74 76 (500) 88557 74 510 67 808 82 50 63135 309 82 87 558 725 
3. Mündelsichere Hypotheken .... 11.875, 799 — 3. Special-Reserv enn 1,562,391 26610 795 (3000) 920 99088 187 90 233 326 41 7636 857 72 934 63077 (3000) 81 319 38 72 485 
4. St iatspa pierre 465 771 50 4. Schaden-Raserse e 171.798 51 (500) 700 10 829 49 919 32 66 567 81 692 731 991 65037 180 (500) 215 58 337 
5. Darlehne auf Policen der Ger- I 11 5. Prämien - Reserve (Deckungs- | 10075 249 406 39 55 716 74 835 921 67 72 35 75 (300) 561 (1500) 71 79 687 66048 94 
r Sehe 9,177,103 68 || EN 121,835,419 38 1068 85 225 587 624 711 13 91 841 941 62/132 259 302 400 57 632 38 59 727 2076 78 163 
6. Cantions Darlehne an versicherte . 6. Guthaben und Cautionen von 2132141 229 802 45 1083015 34 160 245 44 62 8670 407 544 693 938 @8012 844 67 496 626 39 44 
Beemts ehr 504.515 — Agenten urd Verschiedenen. 239.006,29 425 97 546 790 817 404149 210 14 354 408 54663 94 715 18 (1500) 900 5 32 52 89010 106 17 
7. Guthaben bei der Reichsbank u. TE 7. Sonstige zurückgestellte Posten 104,013,16 520 67 719 25 55 819 58 59 70 939 105243343 468 690 703 42 896 
Verschiedenen 512,771 20 8. Guthaben der Pensionskasse für (300) 73 532 708 (300) 22 74 862 980 103222 70013 83 144 273 91 98 519 644 62 883 99 
8. Prämienreserve in Händen der ee die Beamten der „Germania“ 870,278112 69 147 77 (300) 88 620 708 881 988 402093 228 21068 195 280 320 31 84 404 27 44 887 994 
Rilckversieu erer. 1,072,134 55 || 9. Dividende der Actionäre und ver- (300) 335 439 82 573 76 651 725 (300) 44 828 22153 (1500) 200 358 411 95 99 500 745 
9. Rückständige Zinsen und Aus- | tragsmüssige Tantiemen 401.6452 51 86 29 10802) (10000) 36 155 74 81 279 320 23061 53 176 219 69 91 300 30 63 403 561 
stände bei Agenten. 484.530 01 10. Gewinn-Reserve der Versicherten] 9,1809772 81 401.814 88 928 80 98 49075 128 501 (1500) |697 715 62 880 972 84 91 24101 205 95 560 80 
10. Gestundete Prümien 4.266.263 86 ; 4 520 55 709 67 74 84 831 i 8 987 78035 261 334 494 637 81 787 878 96324 
FFT 47.000 — 110022 (300) 50 84 321 484 601 4 830 144116 65 81 92 446 566 757 830 46 977 22005 90 159 
1 Bagfe BASSe | 72.516 67 34 502 27 65 786 834 76 442035 202 41 362213 346 67 490 (1500) 586 606 54 809 30 67 92 
Binnen nee gene na ERSTE — GE 1141905590 16 1147 263.530 16 (300) 63 407 62 73 852 934 243006 91 311 85/949 (300) 28060 131 95 621 701 805 931 85 97 
„46 1144.265,530/16 — — 21 36.@00).73. 574. 612 29 90 726 871 999 29001 3 33 457 61 511 27 649 985 
80042 391 426 39 810 13 904 22 56 84005 22 


von dem Veberschnss des Jahres 1892 wurden den mit Gewinnantheil Versicher-| 114038 137 357 453 533 724 57 66 877 955 59 26 2 
ten der „Germania“ 2, 723,883 zur Vertheilung auf die künftigen Prämien überwiesen, wogegen 115309 493 589 446004 416 64 (300) 73 596 653 283 81 411 33 545 693 (300) 613 51 814 82111 
diesen Versicherten auf die 18% fülligen Prämien 1,796.422 % an Dividenden vergütet worden | 716 832 81 982 147223 317 48 72 91 677 929 35 260 80 313 443 295 685 739 83 905 83037 57 64 
sind, demzufolge die Gewinn reserve der Versicherten zuzüglich der Zinsen um 1,093,068 .A6 auf 480 267 331 97 414 504 40, 602 90 725 865 101 28 33 203 27 (500) 319 94 (1500) 499 604 
9,180,922: ‚Sb Ende 1892 gestiegen ist, — Die nach Plan B Versicherten erhielten bisher eine jährlich 980 449009 50 263 319 (500) 73 647 71 725 3127 991 84026 157 90 279 328 436 516 49 389 
um je 3% der vollen Jahresprümie steigende Dividende — im 2 1893 5 5 1 b 9 A Sg i SL 406 868 680 8080 84 8 En So > 
. Jahr mie währ 2 0 is 2 0 er vollen Jahresprämie als Dividende 154 42 5 2 56 59 ah e 9 5 6 
NETT Ellen TED EAN a 81 42054 103 330 529 90 630 94 730 82085 94 158 (5000) 247 (1500) 86 559 816 931 
: r 8 a : 51 (3000) 802 61 926 38 63 422013 46 243 364 88093 137 62 246 316 24 403 (1500) 9 20 601 
Die Direction. 78 93115 52 (1500) 56 89 ze 52 525 180755 803 88020 118 299 312 655 814 72 9 
r AAA ͤ¼³Ü1 H... ꝛ· . 319 2 858 08 (1500) 24 44 83 86 1 38 206 54 55 (3000) 357 756 912 
IB I IZi 16 Nilometer vom Bahnhof Groß Rambien der Stettin Danziger 184178 303 435 546 719 867 922 43 57 1235020 91004 121 55 298 (300) 99 601 2 (300) 65 517 
2 12 II, Eiſenbahn in einen höchſt romantischen Gebirgsthal, am Eingang 385 90.435 500) 97 614 94 747 83 85 126060657 (3000) 704 33 (3 5 5 
in die ſo genannte „Pommerſche Schweiz, althewährter minerge 241 Zug 529000 89 867 982 22022 80 326 32 47 9802 147 271 697 76 8 3 68000 5 403.93 
liſcher Kurort Starke Eiſenſäucrlinge Trinkquellen, ſehr kohlenſäurereiche Stahl⸗ und Soolbäder (nach Lipperts 413 24 34 91 (1500) 511 27 643 52 761 869 926 85 210 357 (3000) 443 81 84 502 14 68 669 
Methode), Fichtnadel⸗, Moor⸗ und eleltriſche Bäder, elektriſche Apparate, Maſſage, friſche Bergluft. Er Kurzeit 67 428097 118 61 211 60 76 434 45 603 33 77 (1500) 801 74 924 (500) 71 9407 58 332 61 
vom 15. Mai bis 15. September. . Außerordentliche Erfolge bei Blutarmuth, allgemeinen Schwäche⸗ 81 908 85 125119 275 330 419 630 918 . 435 590 653 708 90 811 37 50 93000 16 241 45 
zuſtänden, Nervenkraukheiten, chroniſchem Rhe matismus, Franenkrankheiten, Badehäuſer Marienbad, Friedrich⸗ 120 134 157 267 352 6 4583 655 93 920 56431213323 458 527 764 65 (3000) 885 900 1 89 (5000) 
Wilhelmsbad, Job annisbad, Victoriabad, Louiſenbad. Volle Penſion incl. Wohnung von 24 5is 36 Mark 38 43 70 346 6 4 74 93 743 89.97 838 (300) 56 947 96181 411 46 91 515 68 939 (3000) 83078 405 
wöchentlich. Nähere Auskunft durch die Herren Sanitätsrath Dr. Bechert, Sanitätsrath Dr. Lehmann, Dr. 432013 103 947 488 92 532 668 98 794 133159 43 51 623 83 735 (1500) 880 88 98026 148 220 
Deetz, Dr. Eekert. Dr, Schmidt, Dr, Jacobi, Kirschner und durch die Bade⸗Commiſſion, z. H. des Jaa oe fe ee 4 n 3 77 8 l AR 
3 ’ ’ 90 850 35 (300) 49 72 76 483 947 134095 45173 319 511 49 73 772 805 59 917.78:98- 99010 
(500) 78 576 650 717 72 938 (1500) 57 (1500) 134 60 257 360 474 86 981 : 


— eee ess Sessel 90 835121 (500) 34 61 320 466 83 507 668 702 400167 90 99 253 438 500 13 54 81 99 628 


84 138021 34 126 84 (500) 227 49 334 (1500) 101219 37 406 44 (300) 76 592 628 43 700 44 
95 458 827 (3000) 37 926 132300 544 611 22 3095 921 402111 49 234 300 582 (500) 759 867 83 
40 743 77 138098 197 221 31 (500) 329 31 68 (5000) 96 942 43455 626 39 82 712 57 901 11 
424 63 677 777 81 (8000) 92 80 943 43903033 89 104019 46 (300) 80 139 40 211 35 63 68 
131 43 85 248 321 405 (1500) 8 919 36 88 872 te 67 422 36 463 655 65 736 86 866 79 

GERIET. NE 9902 (00 9 679 786 880 500 98 355 
120026 53 64 72 228 415 626 719 41 83 96 (1500) 430 679 783 883 (500) 981 106036 150 
862 444131 239 87 (1500) 417 73 569 75 673 97 |95 235 329 405 28 54 587 687 963 109025 (3000) 
732 75 868 965 142136 381 (500) 445 76 521/40 157 (1500) 264 328 477 586 89 614 755 961 
50 67 660 70 (500) 96 755 90 755 64 843 912/06 408009 244 62 (3000) 503 32 781 838 46 57 
143012 54 193 94 264 318 467 98 530 676 9986 987 109112 242 90 306 402 500 86 703 
713 46 847 50 95 (3000) 444427 277 638 706 7858 93 5 e 
802 910 21 145802 38 925 448012 184 212 56 110182 89 339 54 489 532 651 718 919 26 
99 505 (300) 640 78 94 703 835 147260 621 89 411003 91 328 98 402 50 91 692.726 803 832 51 
806 23 148014 56 139 249 63 90 380 482 521 945 112258 400 512 708 28 882 964 413062 99 


n ** 


8 


2 [03] * 
zuts-Breis vier,, 
game! o nur ahr 
d 
Mark 60 Pf. 


5 = Der neue Jahrgang der Gartenlaube beginnt im Januar. * 
4 Erzählungen und Romane von 


Marie Bernhard: Buon Tlitiro. N 


2 N 5 80 (1500) 77 753 804 (200) Er 132 300 37 9 De J 274 85 393 476 612 27 
N Kein: Di or. 453 (3000) 600 42 98 7 9 i 927 113158 257 88 337. 71 
Ernſt Eckſtein: Die e ee an 32558 2 64, 4 30 217 529 756 (000) 90, 24870 112 77 (1800) 
0 er: Di inse = 669 712 151010 63 185 14 30 3 909 142174 242 306 54 58 

. Ganghofer: Die Mar insel autſe 5 1439 7 527 611 49 802 36 40 432011428 32 70 94 (500) 566 784 448065 181 262 479 


We Heimburg: Sabinens Freier. 


Stefanie r: Herr Albrecht. 
= Ü Reyſe S a 7 ? 41 87 96 770 846 80 155135 270 312 680 736148 52 95 873 913 966 422000 62 347 627 894 95 


a 153115 218 599 607 36 60 833 62 (1500) 971 77 (3000) 
2 2 

E. Werner: Freie Bahn! I (1500) 456097 118 29 76 410 594 648 827 78 928 49 422003 13 55 439 74 567 613 733 849 903 
* 
* 


13057 94 229 449 (300) 54 92 589 608 (3000) 42006 (300) 111 357 439 507 13 639 92 73 


E 80 432021 42 59 69 232 325 85 401 20 80 504 14 22 423047 163 (7 271 85 90 323 (500) 50 97 
„E. Wichert: Elſa. u. ſ. w. u. ſ. w. 19 604 5 50 75 885 158111 26 258 305 39 86430 31 550 759 (500) 82 124138 72 282 349 81 
— ͤ — — . — 442 (1500) 48 50 521 621 49 735 825 913 (3000) 108 70 742 860 948 (500) 425000 38 47 820 
Man abonniert auf die „Gartenlaube“ in Wochen-Hummern bei allen 159178 238 81 383 418 41 512 72 642 54 85 486 (300) 894 921 426084 191 239 524 (1500) 


2 euchhandlungen und poflämtern für 1 Mark 60 Pfennig vierteljährlich. 8. 834 980 631 44 884 98 997 127055 111 26 228 439 535 
2, probe-mumiarrn ſeudek auf erlangen gratis und frank 160050 93 109 13 223 (1500) 329 472 555692 96 750 908 428010 19 98 144 221 310 25 
b Die Verlagshandlung: Eruſt Keil's Nachfolger in Leipzig 8 (300) 816 18 956 (300) 47916 547 778 946|429 602 (500) 594 942 429246 601 750 76 98 
* ag 7496 182108 222 37 (1500) 343 90 (1500) 546 | (1500) 808 45 61 921 61 2 
rr e 702 939 40 (3000) 83 163104 16 219 373 455 139117 55 73 76 327 39 498 561 605 39 51 70 


95 (15 gon Sg g 1 9 1a ri ra anın 510 613 59 81 718 (3000) 29 37 87 865 976 (3000) 730 61 803 36 72 936 44 58 70 431006 66 
69 6005 117 40 68 968 12091 400 38 40590 482014 09 270 344 96 507 60 703 94 891 95 935 |183 418 28 509 77 753 904 68 MB2087 44 207 14 
96 56175 891 971 3020 86 210 405 850 753 108025 49 (300) 71 153 83 206 69.98 313 20 71301 477 522 618 88 706 438022 97 130 413 20 
356 8001 100 285 448 572 74 605 87 854 87.451 70 77 82 708 35 844 62 93 981 18036 519 641 46 90 760 90 983 484090 109 86 (500) 
70 918 2 131 (500) 76 338 518 680 821 73 46209 14711 47 445 512 814 75 915 (3000) 24 31 76 84 
165154 70 517 74 997 14349 (300) 63 88 514 49 54 (3000) 95 405 56 91 566 71 716 41 807433016 63 96 306 67 631 751 835 438008 9 103 
7389 646 7048 808 12293 412 37 501 (300) 37, 168070 468 470 618 735 75 189064 117 f 363 411 439011 118 740 815 30 (1500) 49 68 
17 682 76 917 81 13127 89 (3000) 93 (300) 223 25,476 660 933 4500) 870 488047 (3000) 141 233 71 (300) 92 
406 26 535 806 24054 312 22 41 88 468 554 602 „470181 405 693 723 841 92 954 121183 (500) 425 92 504 604 10 880 974 139020 21 38 (3000) 
735 85074 250 314 (1500) 25 641 738 809 56 >16 73 619 857 122102 37 80 88 284 313 36 54 85 164 98 261 (1500) 86 365 413 18 33 52 535 
(300) 985 26043 208 96 (300) 864 780 81 808 81 668 97 767 888 915 (500) 46 473094 (1500) 80 BI „ „ 

919 49080 88 166 74 219 22 393 26 55 das 352 508 (300) 968 124000 20 62 (300), 75 258 14@063 123 361 474 945 444049 72 132 60003 
(1500) 542 749 51 18002 105 226 66 302 502 306 74 589 705 36 128158 79 211 94 416 26 82 331 39 440 61 51, 611 743 1 (500) 
772 81 851 900 49113 71 (300) 77 218 96 549 552 (3000) 693 720 84 88 842 965 128029 116 34 142040 308 49 79 471 36 (1500) 512 98 
(5000) 864 91 920 58 68 „ 18 305 72 90 99 450 590 723 890 422174 482 75/924 78 14359 86 368 640 720 31 68 953 
765 79 (300) 24001 24 187 362 82 518 46 618 196, 352 56 69 466 625 823 45 94) 429064 (500) | 145205 12 18 309 473 560.99 744 59 823 908 
24 68 839 (5000) 22168 97 310 54 429.30 36 93 98 241 81 345 (300) 86 (300) 90 400 56 6¹ 146011 36 179 86 99 24476 336 503 (1500) 65 690 
77 569 633 885 94 984 22019 176 201 383 (300) 52470 628, doe 93 93 957 [200 79 58 910 842097 (800) 65 543 683 1200) 667 
40 96 410 33 99 570 94 742 848 97 997 24065 80958 214 15 28 47 334.602 13 829 484044 809 148007 8.195 214 89 506 22 (1500) 46 617 (300) 
20) 8. 306. 419 - 690.49 42.63 749 56.01 984 70 ' 178.210:819 (500) 29 570 (500) 606_ 906 4300) 96.80 865 / 685 
23606 81 703 8 874 062 23096 43 156 251 68 192096 199 299 327 47 680 774 846 95 760 67 x Ben; i 
83 587 54 08 681 82 (600) 804‘ wa067 %%% DEN D6 00 Bia'CB0) e ̃ ̃ M . 
61.63 235. 838 476 D19 643 803 950 81 aworo 37° 921 M8A058 Gi 475 (5000) 541 649 78 88671, 742 813 38 11030 179 239 B73 74 910 92 
71 79 217 425 522 26 32 75 756 804 25065 241 222 00 485113 258 383 (1500) 441 625 27 90.482033 63 474.99 574 815 40 153529 87 118 
57 345 (500) 456 79 532 67 872 (300) 5 719 18156 576 97 798 929 489072 81 180 221 29 71 204 11 74 351 74 811 956 454137 94 202 
1 Bla” ne „73 78.447 (3000) 563 762 84 67 76 188055 101 1.35 64 (300) 61 780 848, 155086 90 192 205 
98 806 80 00 28 7 44074 197 400 95 90749 20 56.209 (3000) 31 367 76 571 896 941 86,470 530 49 M@003 191 78 305 88 87 420 67 
95 806 89 909 28 74 44074 197 402 25 502 43 289018 147 926 29 46 526 759 61 902 8 68 69 936 132 70 316 22 608 844 (300) 942 
47 659 747 906 32033 39 336 483 504 13 67 85 70 . 158013 371 428 96 596 623 85 720 97 159113 
704 856 80 90 983 33082 230 48 (1500) 313 20 . Nachmittags⸗Ziehung. 24 36 52 318 38 419 524 850 903 43 * 
MH S1 76.612 To 911 87 34034 723 927 38119) 5 151 555, (3000) 685 756 819 908 36 4026 28003“ 101 72 263 77 334 416 79 552 73 839 
3 . 300 423 84 ig 606 46 (3000) 45 194 499 537 753 65 883 2115 21 219 344 514 210, 105 (300) 234 323 29 (1500) 70 94 467 
„ Vionag: , 62 17180 8 087% 886 DT 87 385 0 80.725 36 83 805 8 (300) 95 968 3064 350 50) 570 728 79 dae 50 147 805 71 478 61A 17 797 
Die Näherin 3 4100 335 448 737 856 (3090) 38255 60 657 581 4052 60 101 62 209 337 43 480 545 61 827 45 72 193015 63 65 76 129 36.89 472 822 
Deren. 330. 64 88 907 624 97 (1500) 748 68 828 659 733 55 (309) 3073 50 119 49 383 515 659 47 06 58 464145 574 601 808 55 909 (300) 
Gr. Poſſe mit Geſang v. Jacobſohn. 837 230 93 (1500) 3026 117 202 45 (500) 536 748 76 803 (300) 21 518180 362 (300) 485 535 165123 351 531 690 (300) 918 29 69 463030 
Mufik von Millöcker. ae: 5 „% Aae 800) 635 88 48 808 12 42 939 2010 65 73 205 430 551 650 704 282100 550 629 855 95 (1500) 
EEE Dienſtag: Be aa Be T 8 085 co” = 99850 20 00 39 81566 625.27 29 763 918 22 4 055 168043 58 65 306 520 43 608 843 984 

7 852 72 Je 2 9 2 VI. 99 38 3194 3 0 1 59 7 23 2 55 
Fräulein Schnabels Verlobung. 8081 92 277 83 312 42 400 18 74 92 85 46 111 6500) 23 200 4 49 477 518 653 81 


 dummi-Artikel 


3 Preisliste gratis und franko, 
Thalia - Theater. 
Heute, Freitag: 


Große Elite-Beneſz-Vorſtellung 


für die preisge rönten Kunſtradfahreriunen FA, 
Agnes und Hedwig Pereiti. * 
Neu! Die Jagd nach dem Glück 
oder: Pluto's Feuerfahrt. Neu! 
Ausgeführt von den 3 Geſchwiſtern Beretti. 
Auftreten des geſammten, aus 32 Artiſten aller⸗ 
erſten Ranges beſtehenden Spezialitäten⸗Per⸗ 
ſonals in ſeinen Glanzuummern. 


Elysium - Theater. 


Sonntag, den 21. Mai. 


Bous gültig. is 
Fer Neun! ei 


Gr. Poſſe mit Geſang v. Max Kreuzer. 


42077 219 (500) 26 32 36 (1500) 362 65 497 603 778 861 882 9124 42 45 82 319 76 551 59 600 719 907 17 27 
Prosc. Loge % 2. J. Raug Loge 1,25, 59 826 49180 51257 (8000) 399 437 518 (18909 400 83 (500) 58 9 120 175 433 521 00 622 928 44 421268 79 
Parquet 1 , Palton 75 % Sigparterre 50 % 23.34 42 770 855 925 87 44102 220 26 355 44% 49379 480 (%% 512 44 51 760 809 23 (500) 324 93 603 15 47 50 128101 23 55 430 78 601 


Täglich von 4 Uhr ab: 4511 15, (3000 652 706 16 96 985 45465 69 95 98 79 (300) 923 4400 213 303 421 88 517 679 701 61 95 703 928 423016 (3000) 37 93 121 20 356. 
Großes Garten-Concerl. 5271 711 8324 9% 44088 120 352 465 88 518 620 933 (500) 12082 91 157 250 319 568 96 636 73 404 26 84 548 667 124123 441 639 709 29 
655 50 704 95 986 47072 166 301 414 96 520 608 733 Ke 74 43005 82 279 304 50 465 506 805 ar 90 ar 98 
Entree 15 „, Kinder frei , v . 29 35 961 94196235 
Sbenierbefuer zahlen fein Ganreri-Eukzer. | 48000) . , . sans 1B1.D77 Dia 10 
nn nme — mem — 435 73 507 644 719 74 94 869 1 88121 goggaß 41 0 0 999 550 93 773 895 915 > (15 2) 8 93 4 v 
Ziel Pit TEEN N 91 807 949 (500) 52 71 3002 151 63 (3000) 270 58 860 82 91 993 128028 105 235 (300) 67 85 
iehungs⸗Liſte 30151 524 (500) 68 659 808 82376 418 93 95 83 335 405 522 612 58 65 754 (300) 894 915 105 63 67 707 55 63 95 878 


Parquet 1,50 MM. 1 Raug 2 M., Loge 3 WE. der 4. Klaſſe 187. Kal, Preuß. Klaſſen⸗Lotterie (1500) 800 81 670 TH (300) 46 65 906 32005 8241 230 354/002 73 76 1078 00 95 303) 480 ½78 127 42 200 (3000) 41 838 717 43 84 


Garten rer. Saal 


täglich Concert der Bellevuetheater-⸗Rapelle. 


0 
N 
1 


(Sound t hr! Wochentags 5 Uhr) 


— 


Buffets wieder ju Zamung genommen 


Ter Vorverkauf für die erſten drei Vor- 
I. 59 628 883 913 3022 36 2ʃ3 51 85 307 471 52655 80 510 65 71 81 721 58 803 90 95 98/608 0 750 80 027. 25 30 62 72 80 177 208 96 20 488000 111. e 1 
54 657 8 


ſtelungen iſt eröffuet bei Herrn W. Senmun 
kleiue Doutraße, und an der Kaſſe des Bellevuetheale 


(111 lor und 4—7 lim), 


a 


4 Entree 20 Pf., Koncertbillets werden an den 


18 


— 


2 b vom 18 Mai. ö 135 218 60 4500) 96 318. 504 23 637 91 873 78 38 89 402 557 881 72 78 923 29 19077 150 52 891 961 SO 181512 60 630 63 765 982 188114 
Die Nummniern, bet denen Nies bemerkt iſt, erhalten (500) 928.3098 (300) 273 (3000) 97 (00) 383 5% 01 26 310 458 6 845 740 830 29 916 (3000) 25 296 359 79 864 931 36 183003 82 212 409 
7 


den Gewinn von 210 Mart. 579 523.34 6300) 921 63 54022 40 103 13 212 290 081 1 77 107 47 473 569 92 712 94 47 4 52 54 554 668 73 866 (1500). 918 56 60 
Dune Garautie.) 335 432 524 612 (00 0 824 93 912 35115 68 bt 281 6% 176 57 n ht 22 14 124 201 18185 499 727 811 188037 82 (1500) 201 822 
A. Vormittags⸗ ziehung. 252 73 2 48 505 71 602 778 819 91a ( 50 do) 41 580 9 273 72 81 05 920 715.48 710 83 911 94 286 66 71 136 57 84 280 


2 N 266 324 427 530 64 91 988 68 9 00 So n 10% (50) 240 335 (3000) SH, 567 777 8315 Ku 47 570 605 1500) 30 (8700) 58 778 815 677 808 71 953 182064 102 26 74 239 320 
% 563 64 Is 705 4% 83 956 2385 533 (1500) | 42 817 (1500) 45 75 (% 90 (% 33002 217 846 0% 98 73° 24051 15 92 38 8 973 52 546 11⁰ +3 (500) 5390 77. 002 704 88 93 843 57 900 
461 747 870 (3000) 911 414 369 82 408 77 567 | 58071 (3000) 182 238 393 489 536 619 849 (300% 848 997 11 26006 131 (500) 607 774 75 90 877 488021 106 95 259 (500 2 502 19 
607 15 (3000) 21 28 30 32 64 983 8126 261.448 39001 40 72 153 216 456 578 657 St 739 48 005 950 27101 64 73 129 € 5500 (300) 628 20 780 763 881 950 (0000 5 85 . 


Ber? 


2 


45 57 333 555 742 796 (1500) 872 901 5 14608 29 67 705 6 822 148045 295 747 57 975 88 . 


